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10 Jahre Heini-Langlotz-Lauf 
Anmeldungen für das Lauf-Event 
am 20. März sind noch möglich. 
Weitere Informationen finden sich
auf www.heini-langlotz-lauf.de.

Ö� entliche Sitzung 
des Ausschusses 
für Technik und Umwelt
Einladung für Montag, den 
29.02.2016, um 18:30 Uhr,
im Rathaus Brühl, 
Großer Sitzungssaal Seite 2

Christoph Sieber
„Ho� nungslos optimistisch“
Kabarett der Spitzenklasse
Sa, 27.02.2016, 
20:00 Uhr, Festhalle
- KARTEN AN DER ABENDKASSE -

Jugend musiziert –
PREISTRÄGERKONZERT 2016
Mittwoch, 02. März 2016 
19:00 Uhr 
Festhalle
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung 
des Ausschusses für Technik und Umwelt
am Montag, den 29.02.2016, um 18:30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1.	 Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren: 

Bau eines Wintergartens auf dem Grundstück Am Altpörtel 8 
(Flurstück Nr. 2350)

2.	 Antrag auf Befreiung: Errichtung eines Vordaches aus Stahl 
mit Glaseindeckung auf dem Grundstück Lindenstr. 15 

	 (Flurstück Nr. 2492)
3.	 Antrag auf Baugenehmigung: Erweiterung eines Wohnhau-

ses (mit Teilaufstockung) auf dem Grundstück Ketscher Str. 
32 a (Flurstück Nr. 3724)

4.	 Antrag auf Bauvorbescheid – Umnutzung Scheune / Wohn-
haus Baugrundstück: Görngasse 21, (Flurstück Nr. 162/1)

5.	 Informationen durch den Bürgermeister
6.	 Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
7.	 Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Altersjubilare
27.02. 	 Herr Werner Filsinger	 75 Jahre
01.03. 	 Frau Herta Niesporek geb. Jeissel	 75 Jahre
02.03. 	 Herr Rudi Schwarz	 85 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Bild: rockvillepikephoto/iStock/Thinkstock

Öffentliche Bekanntmachung
Inkrafttreten des Bebauungsplanes 
„Südliche Hauptstraße – 2. Änderung“
Der Gemeinderat der Gemeinde Brühl hat in öffentlicher Sitzung 
am 15.02.2016 den Bebauungsplan „Südliche Hauptstraße – 2. 
Änderung“ mit seinen bauplanungsrechtlichen Festsetzungen 
(gemäß § 9 Baugesetzbuch, BauGB, und der dazu erlassenen 
Rechtsverordnungen) sowie die zugehörigen örtlichen Bauvor-
schriften (gemäß § 74 Landesbauordnung Baden-Württemberg, 
LBO) in der Fassung vom 15.02.2016 gemäß § 10 Abs. 1 BauGB 
und § 74 Absatz 7 LBO als Satzungen beschlossen. Der Geltungs-
bereich ist im abgedruckten Lageplan dargestellt (nicht maß-
stäblich). Die Aufstellung erfolgte im beschleunigten Verfahren 
nach § 13a BauGB.
Der Bebauungsplan und die zugehörigen örtlichen Bauvorschrif-
ten treten gemäß § 10 Abs. 3 BauGB und § 74 Absatz 7 LBO mit 
dieser öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Der Bebauungsplan sowie die örtlichen Bauvorschriften ein-
schließlich der Begründungen nach § 9 Absatz 8 BauGB kön-
nen während der üblichen Dienststunden (Montag bis Freitag 
08.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag zusätzlich 15.00 
bis 17.30 Uhr) im Bürgermeisteramt, Ortsbauamt, Zimmer 203, 

Hauptstr. 1, 68782 Brühl eingesehen werden. Jedermann kann 
den Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften einsehen 
und über ihren Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 BauGB 
Baugesetzbuch über die fristgemäße Geltendmachung etwai-
ger Entschädigungsansprüche wird hingewiesen. Die Leistung 
der Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39 bis 42 
BauGB bezeichneten Vermögensnachteile ist schriftlich beim 
Entschädigungspflichtigen (Gemeinde Brühl) zu beantragen. 
Auch auf § 44 Absatz 4 BauGB über das Erlöschen dieser Ent-
schädigungsansprüche (wenn nicht innerhalb von drei Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile 
entstanden sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt 
wird) wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden gemäß § 215 Absatz 1 BauGB eine nach 
§ 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine 
unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans und nach § 214 
Absatz 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
des Bebauungsplans und der zugehörigen örtlichen Bauvor-
schriften (Satzung) schriftlich gegenüber der Gemeinde Brühl 
unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachver-
halts geltend gemacht worden sind.

Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Absatz 2a 
beachtlich sind.
Sollten der Bebauungsplan bzw. die örtlichen Bauvorschriften 
unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) oder anderer 
auf der GemO beruhender Verfahrens- oder Formvorschriften 
zustande gekommen sein, gilt er gemäß § 4 Absatz 4 GemO 
ein Jahr nach dieser Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. �die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind,

2. �der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf 
der in § 4 Absatz 4 Satz 1 GemO genannten Frist die Rechts-
aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die 
Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 
der Gemeinde Brühl unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Ist eine Verletzung nach § 4 Absatz 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Absatz 4 
Satz 1 GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen.

Brühl, den 25.02.2016
Gezeichnet:  
Dr. Ralf Göck, Bürgermeister
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Gemeinde
68782 Brühl

Wahlkreis (Nummer und Name)

40 (Schwetzingen)

Wahlbekanntmachung
1. Am 13. März 2016 findet die Wahl zum 16. Landtag von Baden-Württemberg statt.

Die Wahlzeit dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in folgende 15 allgemeine Wahlbezirke

Nummer des
Wahlbezirks

Abgrenzung des Wahlbezirks Wahlraum

01 Katholisches Gemeindezentrum, Hauptstr. 17 rollstuhlgerecht

02 Katholisches Gemeindezentrum, Hauptstr. 17 rollstuhlgerecht

03 Rathaus, Hauptstr. 1 - EG, Zi. 104 rollstuhlgerecht

04 Rathaus, Hauptstr. 1 - EG Zimmer 114 rollstuhlgerecht

05 Rathaus, Hauptstr. 1 - 1. OG, Zi. 217

06 Schillerschule, Pavillon, Ormessonstr. 5 rollstuhlgerecht

07 Schillerschule, Pavillon, Ormessonstr. 5 rollstuhlgerecht

08 Schillerschule, Pavillon, Ormessonstr. 5 rollstuhlgerecht

09 Grundschule Rohrhof, Schulstr. 9 - EG

10 Grundschule Rohrhof, Schulstr. 9 - EG

11 Grundschule Rohrhof, Schulstr. 9 - 1. OG

12 Grundschule Rohrhof, Schulstr. 9 - 1. OG

13 Evangelischer Kindergarten, Kaiserstr. 2

14 Gemeindekindergarten „Haus der Kinder“, Nibelungenstr. 12 rollstuhlgerecht

15 Gemeindekindergarten „Haus der Kinder“, Nibelungenstr. 12 rollstuhlgerecht

Die Gemeinde ist in 15 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum 21. Februar 2016 übersandt worden sind,
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der/die Wahlberechtigte wählen kann.

Die Briefwahlvorstände treten zusammen um 18.00 Uhr im Rathaus, Hauptstraße 1, Ratskeller, Kellerge-
schoss

Für den Aushang dieser Wahlbekanntmachung am oder im Eingang des Gebäudes, in dem sich der Wahlraum befindet, ist
ein Muster des amtlichen Stimmzettels beizufügen (§ 31 Abs. 2 LWO). Wenn Sonderwahlbezirke gebildet sind, sind diese
einzeln aufzuführen.

3. Jede/r Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis
er/sie eingetragen ist. Dies gilt nicht, wenn er/sie einen Wahlschein hat (siehe Nr. 4).

Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzu-
bringen und die Wahlbenachrichtigung abzugeben.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede/r Wähler/in erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimm-
zettel ausgehändigt.

Jeder Wähler/Jede Wählerin hat eine Stimme. Er/Sie gibt seine/ihre Stimme in der Weise ab, dass er/sie
auf dem Stimmzettel in einen der hinter den Wahlvorschlägen befindlichen Kreise ein Kreuz einsetzt oder
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durch eine andere Art der Kennzeichnung des Stimmzettels eindeutig zu erkennen gibt, für welchen Wahlvor-
schlag er/sie sich entscheiden will.

Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabgabe ungültig ist, wenn der Stimmzettel eine Ände-
rung, einen Vorbehalt oder einen beleidigenden oder auf die Person des Wählers/der Wählerin hinweisenden
Zusatz enthält.
Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Stimmzettelumschlag eine derartige Äußerung befindet sowie
bei jeder sonstigen Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags.

Der Stimmzettel muss vom Wähler/von der Wählerin in einer Wahlzelle des Wahlraums gekennzeichnet und
in der Weise gefaltet werden, dass seine/ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

4. Wähler und Wählerinnen, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahl-
schein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises
oder

b) durch Briefwahl

teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeisteramt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtli-
chen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit
dem Stimmzettel (im verschlossenen blauen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am
Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

5. Der/Die Wahlberechtigte kann sein/ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Wer nicht lesen
kann oder wegen einer körperlichen Beeinträchtigung gehindert ist, seine Stimme allein abzugeben, kann sich
der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet,
die sie bei der Hilfestellung von der Wahl eines/einer anderen erlangt hat.

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht,
wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit einer Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a
Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuchs).

6. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung
des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchti-
gung des Wahlgeschäfts möglich ist.

Bürgermeisteramt

asdf

Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Ort, Datum

Brühl, 26. Februar 2016

Unterschrift, Amtsbezeichnung
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112

Polizei  110

Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240

Frauenhaus Heidelberg  06221/831282

Frauenhaus Mannheim  0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge  0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztliche Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9,  Tel. 116 117

Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis am Folge-
tag 7.00 Uhr; Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr

Wochenende:  
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr (durchgehend 
geöff net)

Feiertage: 
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst
Rhein-Neckar-Kreis:
Augenärzte 0180 6062211
Kinderärzte 0180 662122

Tierärztlicher Notdienst
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt 
an.

Apotheken-Notdienst

Sa. 27.02.2016:
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53, 
Tel. 06202-65533

So. 28.02.2016:
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60,
Tel. 06202-59480

Mo. 29.02.2016:
St. Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21,
Tel. 06202-4860

Di. 01.03.2016:
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41,
Tel. 06202-923305
St. Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23, 
Tel. 06205-5763

Mi. 02.03.2016:
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1,
Tel. 06202-4700

Do. 03.03.2016:
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4, 
Tel. 06202-71288

Fr. 04.03.2016:
Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 11, 
Tel. 06205-4277

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.
Apotheken-Notdienstfi nder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min./SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet: www.aponet.de

Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste
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Stellen im Bauhof zu besetzen
Die Gemeinde Brühl stellt für den Bauhof zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt

zwei Facharbeiter (m/w) mit abgeschlossener
Berufsausbildung im Bauhauptgewerbe

ein.
Vorzugsweise werden Bauschlosser, Elektriker, Fliesenleger 
oder Schreiner (jeweils m/w) gesucht.
Das Aufgabengebiet umfasst neben den allgemeinen Tätig-
keiten in einem Gemeindebauhof insbesondere Arbeiten im 
Bereich der Instandhaltung und Wartung gemeindeeigener 
Einrichtungen und Gemeindewohnhäusern.
Es handelt sich jeweils um Vollzeitbeschäftigungen auf Dau-
erarbeitsplätzen, wobei beide Stellen zunächst auf ein Jahr 
befristet besetzt werden sollen.
Für beide Stellen setzen wir allgemeine handwerkliche Fähig-
keiten genauso voraus wie den Besitz des Führerscheins der 
Klasse BE sowie ein freundliches und bestimmtes Auftreten 
im Umgang mit den Bürgern und Vertragspartnern. Der 
Besitz des Führerscheins der Klasse C1E wäre wünschens-
wert.
Die Stelleninhaber werden im Rahmen des Winterdienstes 
in die Rufbereitschaft des Bauhofs außerhalb der üblichen 
Arbeitszeiten einbezogen. Dies setzt eine gewisse Nähe des 
Wohnsitzes zu unserer Gemeinde voraus.
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmun-
gen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Wenn Sie Interesse an diesen anspruchsvollen und interes-
santen Tätigkeiten haben, richten Sie Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres frühestmögli-
chen Eintrittstermins an das
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Personalabteilung, Hauptstr. 1, 
68782 Brühl.
Für Auskünfte zum Aufgabenbereich oder in fachlichen 
Fragen steht Ihnen persönlich oder telefonisch Herr Orts-
baumeister Reiner Haas (Tel. 06202/2003-80) sowie unser 
Bauhofleiter Herr Sascha Mayer (Tel. 06202/78461), zu 
personalrechtlichen Fragen Herr Karlheinz Geschwill (Tel. 
06202/2003-24) gerne zur Verfügung.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Öffentliche Einrichtungen

50 Firmen an Online-Präsenz interessiert:
Brühler wollen per Internet Kunden in ihre Geschäfte locken
Einig waren sich die Menschen in dem voll besetzten Brühler 
Ratssaal mit Bürgermeister Dr. Ralf Göck, dass etwas geschehen 
müsse. Per Abstimmung ließ sich das Gemeindeoberhaupt von 
den etwa 50 anwesenden Handwerkern, Händlern und Dienst-
leistern vom Ein-Mann-Betrieb bis zum Einkaufszentrum bestäti-
gen, dass man an der Sache weiterarbeiten wolle. 
Schnell hatte sich eine Vorbereitungsgruppe gebildet, die es in 
die Hand nehmen möchte, die Entscheidung vorzubereiten, auf 
welchem Weg das geschehen soll. Die Entscheidung werde dann 
wieder im Plenum fallen, war man sich einig. Zuvor waren zwei 
verschiedene Projekte vorgestellt worden.

Zum einen präsentierte Hauck IT das Pilotprojekt „Kauf´s in Brühl”, 
zum anderen stellten Vertreter des Gewerbevereins Illingen ihre 
seit einem Jahr laufende Plattform „Illingen hat’s” vor.
Lokale Ausrichtung des Konzepts
So unterschiedlich beide Konzepte auch waren, eine große 
Gemeinsamkeit hatten sie:  Sie wollen auf das örtliche Angebot 
aufmerksam machen und so Kunden aus Brühl und den Nach-
bargemeinden im zweiten Schritt in die Geschäfte, Werkstätten 
und Büros holen. Nur ein Nebeneffekt sei es, dass auch Kunden 
aus größerer Entfernung auf die Brühler Angebote aufmerksam 
werden und sich Produkte zusenden lassen.
Was auch deutlich wurde, ist der Siegeszug des Internets, den 
schon Bürgermeister Dr. Ralf Göck in seiner Begrüßung ange-
sprochen hatte: „70 Prozent nutzen inzwischen ein Smartphone“. 
Und: „Inzwischen ist es so, dass keiner glaubt, dass es sie gibt, 
wenn sie nicht im Internet zu finden sind”, fasste der Vorsitzende 
des Illinger Gewerbevereins, Sebastian Zaiß seine Erfahrungen 
zusammen, die von einem Erfolg sprechen lassen, denn die 
Wirtschaftsplattform der 7000-Einwohner-Gemeinde könne auf 
monatlich 2000 Zugriffe verweisen. Und es sei auch deutlich 
erkennbar, dass durch die gemeinsame Internetplattform auch 
Kunden aus umliegenden Orten auf das Illinger Angebot auf-
merksam würden.
Gesamtes Angebot anzeigen und verkaufen
Auf dieser gemeinsamen Illinger Homepage können sich die 
interessierten Nutzer über die Geschäftsbereiche und Allein-
stellungsmerkmale der örtlichen Firmen informieren, teilweise 
im Sortiment stöbern und Angebote entdecken und über eine 
Verlinkung zu den teilnehmenden Geschäften sogar im Internet 
einkaufen. Durch die Internetbestellung im örtlichen Geschäft 
könnten die Kunden schon zuhause erkennen, ob es bestimmte 
Produkte gibt, ob sie vorrätig seien und dass es sich lohnt, sich 
auf den Weg zum Geschäft zu machen. Dreh- und Angelpunkt 
bleibt das reale Geschäft. Und mit einem Veranstaltungskalender 
und sogar einer Jobbörse der beteiligten Firmen bringen die Illin-
ger Leben auf ihre Seite, um sie attraktiv und aktuell zu halten.
Angebote anzeigen und reservieren
Anders als das Illinger Projekt setzt das von Hauck IT ausgear-
beitete „Kauf’s in Brühl” nicht auf ein direktes Bezahlsystem und 
den Einkauf übers Netz. In diesem Projekt können die Kunden 
allerdings Angebotsprodukte reservieren lassen - das hat auch 
für den Geschäftsmann den rechtlichen Vorteil, dass es sich nicht 
um ein Onlinegeschäft handelt und ist einfach zu handhaben, 
was auch an dem Abend vorgeführt wurde:
Matthias Hauck und Boris Kolb stellten den Geschäftsleuten 
Musterseiten ihres Projektes vor, demonstrierten, wie der Kunde 
sich zurechtfinden kann und wie der Geschäftsmann Angebote 
ins Netz stellen kann. Auch die Kosten bleiben, wie Nachbohren 
der Geschäftsleute zeigte, in beiden Modellen niedrig. „Und je 
mehr Firmen mitmachen, umso günstiger wird es”, betonte Bür-
germeister Göck.
Begleitendes Marketing nötig
In beiden Fällen unterstrichen die Macher der Programme, dass 
solche Plattformen nur dann funktionieren können, wenn sie 
durch werbliche Begleitung einen gewissen Bekanntheitsgrad 
haben. Die örtlichen Zeitungen, andere Internetplattformen wie 
die Gemeinde-Homepage, und die Geschäfte selber als Multipli-
katoren seien hier gefragt.

Blick in den gut besuchten Ratssaal
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Lehrstellenbörse

In der „Brühler Rundschau“ bieten wir kostenlos offene Lehr- oder Praktikantenstellen unter der Rubrik
Lehrstellenbörse an.
Falls Sie eine Ausbildungsstelle zur Verfügung stellen, benötigen wir folgende Angaben:
Name und Anschrift des Arbeitgebers, Ausbildungsberuf, Bewerbungsvoraussetzungen (BV), Ausbildungszeitraum (AZ)
und den Ausbildungsbeginn.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Kloiber, Telefon 2003-33, E-Mail: anita.kloiber@bruehl-baden.de.

Hier ist eine Lehrstelle frei:

ARBEITGEBER AUSBILDUNGSBERUF AUSBILDUNGSBEGINN

Sanitätshaus Thilo Ramer, Brühl,
Anton-Langlotz-Str. 6-8, Tel.
06202/920100
E-Mail: info@ramer.de
Bei schriftlichen Bewerbungen bitte
keine Bewerbungsmappen

Kauffrau/-mann im Einzelhandel/ Gesund-
heitswesen
Kauffrau/-mann im Büromanagement
Orthopädiemechaniker/-in
AZ: 3 Jahre
BV: Mittlere Reife oder vergleichbarer Abschluss

01.09.2016
Praktikum
erforderlich

Dr. Bernhard Ditter & Dr. Yaxia Xie,
Erzbergerstr.8-10, Brühl,
Tel.06202/70470
E-Mail: praxis@ditter-xie.de

Med. Fachangestellte/-r
AZ: 3 Jahre
BV: mindestens Realschule
Praktikum jederzeit möglich

01.09.2016

Allianz Vertretung Tobias Gebert
Brühl, Luftschiffring 15, Tel.06202/9454510

E-Mail: tobias1.gebert@allianz.de,
www.gebert11-allianz.de

Kauffrau/ -mann für Versicherungen/Finanzen
AZ: 3 Jahre
BV: mindestens Realschule
Praktikum vorab erwünscht

01.09.2016

Dachdeckerbetrieb Matthias Böck-
mann, Brühl, Ketscher Str. 34
Tel. 06202/576344

Dachdecker/ -in
AZ: 3 Jahre
BV: guter Hauptschulabschluss oder höher,
schwindelfrei

01.08.2016

„KRONE das gasthaus“
Ehel. Bretzel, Brühl, Ketscher Str. 17
Tel. 06202/6070252

Koch/Köchin
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss

01.09.2016

Bosch Thermothechnik Buderus DL
NL Viernheim,Erich-Kästner-Allee 1,
69519 Viernheim, Tel. 06441/4181558
E-mail:sophie.kusebauch@de.bosch.com

Groß-/Außenhandelskauffrau/-mann
Fachrichtung Großhandel
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss oder höher

01.08.2016

Die Zahnarztpraxis Stefanie Laufer
& Kollegen, Saarburger Ring 30,
68229 Mannheim, Tel. 0621/43033046,
info@zahnarzt-laufer.de

Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: Mittlere Reife o. vergleichbarer Abschluss

01.08.2016

Laufer Zahntechnik GmbH
Saarburger Ring 30, 68229 Mannheim,
Tel. 0621/484880
claudia.laufer@laufer-zahntechnik.de

Zahntechniker/-in
AZ: 3,5 Jahre
BV: Realschulabschluss oder Abitur

01.09.2016

Sparkasse Heidelberg
Abt. Ausbildung Herr Jochen Knopf
Kurfürstenanlage 34, 69115 Heidel-
berg, Tel. 06221/511-4067
Online-Bewerbungstool unter
www.sparkasse-
heidelberg.de/ausbildung

Bankkaufmann/-frau
AZ. 2,5 Jahre BV: Mittlere Reife

Finanzassistent/ -in
AZ: 2 Jahre
BV: Fachhochschulreife oder Allgm. Hochschulreife

Bachelor of Arts (DHBW – BWL/Fachrichtung Bank)
Studiendauer: 3 Jahre (6 Semester)
BV: Allgemeine Hochschulreife

01.08.2017

GRN Gesundheitszentren Rhein-
Neckar gGmbH, Geschäftsbereich
Personal und Recht,
Bodelschwinghstr. 10
68723 Schwetzingen
Tel. 06202/84-3367
E-Mail: bewerbung@grn.de
www.grn.de

Gesundheits- und Krankenpflegehilfe m/w
AZ: 1 Jahr
BV: Hauptschulabschluss + zusätzlich FSJ o. ähnliches

Gesundheits- und Krankenpfleger/in
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss oder vergleichbarer Abschluss

01.09.2016

01.04. und 01.10.
eines Jahres

Psychiatrisches Zentrum Nordba-
den 69155 Wiesloch
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung
unter www.pzn-wiesloch.de

Gesundheits- und Krankenpfleger/in
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss oder vergleichbarer

Abschluss

01.04 und
01.10.eines
Jahres
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Partnerschaft

Städtepartnerschaft
Brühl – Ormesson

Besuch aus Ormesson-sur-Marne in Brühl
vom 10.06. – 12.06.2016

Zur weiteren Vertiefung unserer Partnerschaft mit Ormes-
son-sur-Marne findet von Freitag, 10. Juni bis Sonntag, 12. 
Juni 2016 ein Partnerschaftstreffen in Brühl statt.

Wir suchen Übernachtungsmöglichkeiten für unsere 
Gäste und Freunde aus Ormesson-sur-Marne

Einige Sportler (Tischtennis, Badminton etc.) aus Ormesson-
sur-Marne haben Interesse an der Partnerschaft und suchen 
sportbegeisterte Frauen und Männer aus Brühl und Rohrhof, 
welche ihnen für den Austausch eine Übernachtungsmög-
lichkeit bieten.

Sollten Sie Interesse an der Städtepartnerschaft haben und 
die Möglichkeit besitzen Gäste und Freunde aus Ormesson-
sur-Marne bei sich unterzubringen, bitten wir Sie, sich bis
31. März 2016 im Rathaus bei Jochen Ungerer (Zimmer 
212, Telefon: 2003-32, jochen.ungerer@bruehl-baden.de) zu 
melden. 
Wir sagen schon jetzt: MERCI!

Haus der Kinder

HAUS der KINDER der GEMEINDE BRÜHL
Nibelungenstraße 12 – 68782 Brühl Tel.:06202/72882

EINLADUNG zum

Sortierten Flohmarkt
„Alles rund ums Kind“

Mit Frühjahrs- und Sommerkleidung
Die Kleider sind nach Größe

auf einzelnen Tischen übersichtlich sortiert.
Spielsachen, Kinderwägen, Kindersitze,

Schwangerschaftskleidung usw.

Wann: Am Samstag, den 05. März 2016
von 14 – 16 Uhr

ab 13:30 Uhr geöffnet für Schwangere

Wo: Im Haus der Kinder
Nibelungenstraße 12 – 68782 Brühl

Begrüßungssekt so lange der Vorrat reicht
Mit Kaffee & Kuchenverkauf zum Mitnehmen.

Taschenabgabe – Sie erhalten Tüten für den Einkauf!

Organisation: Elternbeirat & Kitateam

Kindergarten Kleine Strolche

Anmeldung bei 
Jessica Rebennack 
Handy: 0173-7776337 
Email: kiga.kleinestrolche@gmail.com 

15:00 – 17:00 Uhr 
Aufbau ab 14:00 Uhr 

In der SV-Halle Rohrhof 
„Zum Gockel“ 
Gartenstr. 45 

68782 Brühl-Rohrhof 

Standgebühr: 
10 € ohne Kuchenspende 
7 € mit Spende eines selbstgebackenen Kuchens 
1 € pro Kleiderständer an festgelegten Plätzen 
     (muss selbst mit gebracht werden) 

Kindergarten Heiligenhag

Kinderflohmarkt 
mit 

Kuchenverkauf 
 
 
 

Im evangelischen Kindergarten Heiligenhag 

Kirchenstraße 5a       

68782 Brühl 

 
 

Standgebühren: 

8 € ohne Kuchenspende 

4 € mit Kuchenspende 

2 € pro Kleiderständer 

**Tische müssen mitgebracht werden** 

 

Sonntag, 
06.03.2016 

14:00 – 16:00 Uhr 

Aufbau ab  

13:00 Uhr 

Anmeldung bei: 

Sina Ludwig 

0176/80392622 

ludwig-family@gmx.de 
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Kindergarten St. Michael Rohrhof

KINDERFLOHMARKT 
des kath. St.Michael Kindergarten 

Wann: Samstag den 27.02.2016 von 10.30 bis 13.00 Uhr 

Wo: im kath. Pfarrzentrum; Hauptstr. 17, 68782 Brühl 

Des Weiteren bieten wir: 

Kaffee + Kuchen + Getränke Verkauf an 

Möchten Sie verkaufen? 

Die Standgebühr beträgt: 

7 € pro Tisch + 1 Kuchen 

oder 

10 € pro Tisch ohne Kuchen 

Aufbau ist ab 9:30 Uhr 

 Tische stehen zur Verfügung! 

Anmeldung erfolgt bei Anika Weber unter Tel. 0174/2420273

Fasching im Kindergarten St. Michael
Traditionell wurde auch in diesem Jahr, im Kindergarten St. 
Michael, wieder an zwei Tagen ausgelassen Fasching gefeiert.
Los ging es am „schmutzigen Donnerstag“, an dem, auch schon 
Tradition, die beliebte Pyjamaparty auf dem Programm stand. 
Wochenlang fieberten die Kinder dem Tag entgegen, an dem sie 
endlich im Schlafanzug in den Kindergarten kommen durften.
Besonders aufgeregt waren im Vorfeld die Schulanfänger, denn 
nur sie durften an diesem Tag, mit viel Lärm, Gesang und „Ahoi- 
Rufen“, Rohrhofs Straßen unsicher machen.
Auf ihrem Weg machten sie bei verschiedenen Schulanfängerel-
tern Halt, um sie mit Tanz, Gesang und Faschings-„Schlachtrufen“ 
zu erfreuen.
Zum ersten Mal legten die Kinder auch beim Neukauf-Markt 
Embach einen Stopp ein, wo sie mit leckeren Quarkbällchen 
empfangen wurden.
Auch die Eltern, die Anlaufstelle waren, hatten sich ins „Zeug 
gelegt“ und begrüßten die Kinder mit kleinen Leckereien und 
Getränken.
Entsprechend begeistert waren die Schulanfänger, die sich fühl-
ten wie im Schlaraffenland.
Natürlich hatten auch die „daheimgebliebenen“ Kinder ihren 
Spaß bei Tanz, Polonaise und vielen lustigen Spielen. Besonders 
begeistert waren dabei die kleinen „Mäusekinder“, die voller 
Freude, ausgelassen im Flur tanzten.
Am Rosenmontag dann, kamen die Kinder in allerlei bunten und 
phantasievollen Verkleidungen, wobei der eindeutige Favorit 
unter den Mädchen, Elsa aus der „Eiskönigin“ war.
Auch in diesem Jahr konnten die Kinder, aufgrund der Begeis-
terung im vergangenen Jahr, wieder bei „echtem“ Disco-Licht in 
der Kinderdisco tanzen. Wer es etwas ruhiger bevorzugte, zog 
sich in die Gruppenräume zum Spielen zurück.
Stärken konnten sich die Kinder, wie immer am Rosenmontag, 
an abwechslungsreichen und vielfältigen Buffets, gespendet von 
den Kindergarteneltern.
Der Höhepunkt war jedoch auch in diesem Jahr wieder der 
Besuch durch eine Abordnung der Rohrhöfer Göggel, während 
des gemeinsamen Elternsingkreises, angeführt von ihrem Präsi-
denten Christian Nordheim.
Natürlich waren bei der Abordnung auch die beiden Hoheiten, 
„Sarah I. von Raum und Zeit“ und die Kinderprinzessin „Saskia II. 

unser Quasselfloh“ sowie die Doppelmariechen Emily und Anna 
Marie dabei, die Groß und Klein mit ihren Tanzeinlagen begeis-
terten.
Gemeinsam wurde in der Turnhalle getanzt, gesungen und zwi-
schendurch durfte ein 3-fach donnerndes „Ahoi“ nicht fehlen, 
bevor sich die Wege schweren Herzens wieder trennen mussten.
Unser besonderer Dank geht an alle Eltern, die uns an beiden 
Tagen tatkräftig unterstützt haben, entweder durch ihren gast-
freundlichen Empfang am „schmutzigen Donnerstag“ oder aber 
durch ihre Spende für unsere Buffets.
Natürlich möchten wir uns auch beim Neukauf-Markt für die, 
immer wiederkehrende, Unterstützung unseres Kindergartens 
und bei der Abordnung der Rohrhöfer Göggel bedanken, die alle 
Jahre wieder, ihren Weg zu uns findet.

Hort Jahnschule

Organisiert von Eltern des Jahnschule-Horts

FLOHMARKT

für KINDER

Sonntag, den 06.03.2016

15:00 – 17:00 Uhr

Im katholischen Pfarrzentrum

Hauptstraße 17, 68782 Brühl

Kleidung, Spielsachen und vieles mehr!!!

Verkauf von Kaffee und Kuchen.

__________________________________________________

Info und Tischreservierung bei Nicole Hornig

unter Tel.: 0152 / 29 94 62 50

5,- € Standgebühr mit Spende eines Kuchens/

9,- € Standgebühr ohne Kuchen/ 2,- € Kleiderständer

Aufbau: ab 14:00 Uhr – Tische stehen zur Verfügung,

Kleiderständer müssen mitgebracht werden!

Aktion 60+

Brühler Aktion 60+ mit starker Lernbereitschaft
Mara-Sophie Schmidt: Deutsch als Zweitsprache
„Brühler Migrantenkinder beim Schachturnier erfolgreich“
Mit der Betreuung zweier isländischer Brüder und zweier armeni-
scher Schwestern hat 60+ seine erste Feuerprobe bestanden. Das 
war 2009. Eine zweite steht an. Mit deutlich größeren Gruppen. 
Doch „Zeit für Herzlichkeit“ bleibt bestehen, das Motto passt zur 
Willkommenskultur, wie Helmut Mehrer in seiner Begrüßung und 
seinem Dank an die Referentin Mara-Sophie Schmidt festhielt.
Assistiert von ihrer Rektorin Birgit Ric, stellte die junge Lehrerin 
Ergebnisse der aktuellen Sprachforschung vor. Sie weckte Ver-
ständnis für Schüler aus dem türkischen und arabischen Sprach-
raum, in deren Wortschatz selten mehr als ein Konsonant auftritt 
und auch nur sechs Vokale zur Verfügung stehen. Das zu wissen, 
hilft Lehrern zu Gelassenheit. Lächelnd ergänzt hier die Rektorin: 
„Senioren sind Vorbilder in ihrem Gespür für Kinder.“
Die Gelobten freuten sich und nahmen dann gerne Tipps an. 
Fragen soll man offen stellen, damit die Angesprochenen die 
Chance haben ganze Sätze zu sprechen; fehlerhafte Äußerungen 
sollen in korrigierter Form wiederholt und Ein-Wort-Sätze wie 
„Toilette?“ erweitert werden, „Ah, Du willst zur Toilette?“.
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Bei der Frage nach der Unterrichtssprache zeigten sich die Seni-
oren offen. Zur Motivation eines Kindes waren sie gerne willens, 
ein paar Wörter aus der Muttersprache der Kinder zu verwenden. 
Dem widersprachen die beiden Pädagoginnen. Sie lobten die 
Lernbereitschaft, baten aber dringend, eine eindeutig deutsche 
Sprachwelt zu schaffen: „Sie sind professionelle Gesprächspart-
ner“, erklärte Rektorin Ric und führte weiter aus: „Die Beschäfti-
gung mit dem einzelnen Kind ergänzt hervorragend den Unter-
richt der Vorbereitungsklasse und schafft Raum für authentisches 
Deutschlernen.“
Das nächsten Treffen findet am 17. März, 16.30, mit Peter Kruse in 
der Schillerschule statt.

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Kurse vom 07.03. bis 12.03.
Reise in die Toscana
Teil 1
Filmvortrag
Montag, 07.03., 15-16.30 Uhr in Oftersheim, Siegwald-Kehder-
Haus, AWO-Cafeteria, Eintritt frei
Schönheit nach der Traditionellen Chinesischen Medizin 
(TCM)
Erkennen Sie Ihren Typ
Montag, 07.03., 19-21 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 03. März
Das frühe Stadium der Demenz
Was verändert sich durch die Erkrankung und wie kann ich damit 
umgehen?
Montag, 07.03., 18-20 Uhr in Brühl, Pro Seniore Residenz
Eintritt frei
Schutzengel, die uns begleiten
Dienstag, 08.03., 19-20.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 03. März
Syrien – der Politik zum Trotz
Höhepunkte einer Reise
Diavortrag beim VHS-Treff
Mittwoch, 09.03., 15-16.30 Uhr in der VHS, 4 Euro Tageskasse
Wertermittlung von Immobilien
2 x mittwochs, ab 09.03., 18.30-20.45 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 07. März
Schenken und vererben
Mittwoch, 09.03., 19-21.15 Uhr in der VHS
17,- EUR, Anmeldung bis 04. März
Reise in die Toscana
Teil 2
Filmvortrag
Mittwoch, 09.03., 15-16.30 Uhr in Ketsch, Haus der Begegnung
Eintritt frei
Elternunterhalt
Vortrag
Mittwoch, 09.03., 18.30-20 Uhr in Bühl, Pro Seniore Residenz
Eintritt frei
Schönheit kann man essen
Mittwoch, 09.03., 19.30-21.45 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 07. März
„Ich mach mein Ding”
- Wie kann ich sein, wer ich wirklich bin?-
Donnerstag, 10.03., 19-20.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 07. März
Das neue Unterhaltsrecht
Freitag, 11.03., 18-21 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 08. März
Lebensbalance durch mehr Achtsamkeit und Selbstfürsorge
Freitag, 11.03., 18.30-20 Uhr, Samstag, 12.03., 10-16 Uhr in Ofters-
heim, Atemraum Heide Graze
Anmeldung bis 29. Februar

Zwischen Rosenduft und Pestilenzgestank
Vortrag rund um den Geruchssinn
Freitag, 11.03., 19-20.30 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 08. März
Heilfasten
Naturheilkundlich betreute Woche
Freitag, 11.03. und Montag, 14.03. bis Donnerstag, 17.03., jeweils 
10-13 Uhr in der VHS
Oder Freitag, 11.03. und Montag, 14.03. bis Donnerstag, 17.03., 
18-21 Uhr, Anmeldung bis 04. März
Bank und Co.
Verträge für junge Leute
Samstag, 12.03., 10-14 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 09. März
Malkurs Acryl
für Einsteiger/innen und Fortgeschrittene
Samstag, 12.03., 11-16.30 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 07. März

Jugendmusikschule

Jugendmusikschule

Regionalausschuss Mannheim
mit westlichem Rhein-Neckar-Kreis

PREISTRÄGERKONZERT 2016

Mittwoch, 02. März 2016 
19.00 Uhr

Festhalle

PROGRAMM

W. A. Mozart Die Zauberflöte Lukas Stadtmüller
(1756-1791) Seid uns zum zweiten Mal Johannes Wittmann

willkommen Fridolin Bosse
Gesang, AG II

Begrüßung durch den Leiter der Musikschule Brühl, Herrn Walter Barbarino

Luigi Boccerini Sonate Nr. 2, C-Dur Jonas Jessel
(1743-1805) Allegro Violoncello, AG II

Kazuko Uehara-Bischof
Klavier

Franz Strauss Nocturno, Op. 7 Christian Pucko
(1822-1905) Horn

Georg Bensak
Klavier
AG III
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(1899-1963) 2. Satz: Romanze Klarinette
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(1797-1828) Lied „Trockene Blumen“ Querflöte

Sarah Hoffmann
Klavier
AG V
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Mitteilungen  
anderer Behörden

Betreuertag beim Amtsgericht Heidelberg
Am 7. März: Betreuertag beim Amtsgericht Heidelberg
Ehrenamtliche Betreuer und Interessierte sind herzlich 
eingeladen
Alle ehrenamtlichen Betreuerinnen und Betreuer und Interessierte 
sind am 7. März um 17:00 Uhr ins Justizzentrum in Heidelberg, Kur-
fürsten-Anlage 15, eingeladen. Im Rahmen des Betreuertags kön-
nen sie sich an Informationsständen, in Vorträgen und in Einzelge-
sprächen rund um das Ehrenamt informieren. Organisiert wurde 
die Veranstaltung vom Amtsgericht Heidelberg, den Betreuungs-
behörden der Stadt Heidelberg und des Rhein-Neckar-Kreises, den 
Betreuungsvereinen SKM Heidelberg, ARV Rhein-Neckar sowie Der 
Paritätische/ FreiwilligenAgentur Heidelberg.
Ehrenamtliche tätige Betreuer leisten einen unersetzlichen Beitrag 
zu unserem Gemeinwesen. Dabei sind vielfach Entscheidungen 
von großer Tragweite zu treffen, für die ein hohes Maß an persön-
lichem Einsatz, Engagement und Zeit aufgebracht werden muss. 
Dieses ehrenamtliche Engagement zu würdigen, steht erneut im 
Fokus des Betreuertags. Aber auch diejenigen, die sich vorstellen 
können, diese verantwortungsvolle Tätigkeit auszuüben, sollen an 
diesem Tag angesprochen werden. Aufgrund der steigenden Zah-
len betreuungsbedürftiger Menschen ist die Justiz auf die Gewin-
nung neuer Betreuerinnen und Betreuer sehr stark angewiesen. 
Interessierte können im Rahmen der Veranstaltung umfassend 
über das ehrenamtliche Betreueramt informieren.
Einzelheiten zum Programm sind im Internet unter www.amtsge-
richt-heidelberg.de abrufbar.

Rhein-Neckar-Kreis
Landratsamt schützt wandernde Amphibien mit Straßen-
sperrungen und Geschwindigkeitsbegrenzungen und bittet 
Autofahrer um erhöhte Rücksichtnahme
Bis zum meteorologischen Frühlingsanfang am 1. März sind es 
nur noch wenige Tage. Und sobald es wieder wärmer wird, erwa-
chen Amphibien wie zum Beispiel Kröten, Molche und Frösche 
aus der Winterstarre und machen sich auf die Wanderschaft. Ihr 
Trieb bringt viele Amphibienarten dazu, ihr Landquartier zu ver-
lassen und das Gewässer zu suchen, in dem sie selbst geboren 
wurden. Bei einigen Arten kann diese Wanderung zum Laich-
platz eine jahrzehntelange Tradition haben. Problematisch ist es 
allerdings, wenn der Lebensraum, etwa ein feuchtes Waldgebiet, 
durch eine Straße vom Laichgewässer abgeschnitten ist. Dann ist 
die Wanderung für die Amphibien sehr gefährlich.
Aus diesem Grund ergreift das Straßenverkehrsamt des Rhein-
Neckar-Kreises im gesamten Landkreis an rund 40 Stellen Maßnah-
men wie Straßensperrungen und Geschwindigkeitsbegrenzun-
gen, um die Amphibien sowie die zahlreichen Helfer, die sie meist 
abends oder nachts einsammeln, bestmöglich zu schützen. Das 
Landratsamt weist darauf hin, dass einige Sperrmaßnahmen nur 
dann aufgebaut beziehungsweise eingeschaltet werden, wenn 
tatsächlich eine Krötenwanderung stattfindet. Dies geschieht in 
Absprache mit den Kommunen sowie den Helfern der beteiligten 
Naturschutzverbände. Daher ist in manchen Fällen eine Beschilde-
rung nur während der Sammlung von Kröten sichtbar.
Vorsicht ist deshalb u.a. auch auf der K 4250: zwischen Ketsch 
und Schwetzingen (Beschilderung) geboten.

AVR Kommunal GmbH

Deckel und Verschlüsse gehören in die Grüne Tonne plus
Korken aus Kork unterstützen Behindertenwerkstatt in Kehl-
Kork
Von Topfdeckeln aus Glas über Schraubverschlüsse bis hin zu 
Glasscheiben und Kochgeschirr aus Glas liegt so mancher Abfall 
in der blauen Glasbox, der nicht hineingehört.

Die AVR Kommunal GmbH bittet, nur Glasflaschen, Einmach- 
und Konservengläser, sog. Behälterglas, ohne Verschlüsse und 
Deckel in die blaue Glasbox zu geben.
Trinkgläser und andere Glasarten, wie Fensterglas, Spiegel und 
Glühlampen gehören in den Restmüll. Diese Gläser haben eine 
andere Funktion als Behälterglas und damit auch eine andere 
chemische Zusammensetzung.
Verschlüsse und Deckel aus Metall und Kunststoff gehören in die 
Grüne Tonne plus, dort werden sie aussortiert und an Verwerter-
betriebe geliefert.
Für Korken aus „echtem“ Kork gibt es in fast allen Städten und 
Gemeinden des Rhein-Neckar-Kreises Sammelstellen, wo Korken 
kostenlos abgegeben werden können.
Die Korken werden zum Epilepsiezentrum in Kehl-Kork gebracht 
und zu Dämmstoffgranulat und Leichtlehm-Baustoffen weiter-
verarbeitet.
Nähere Informationen zur Altglassammlung und zu den Kork-
sammelstellen im Rhein-Neckar-Kreis gibt die AVR Kommunal 
GmbH unter der Telefonnummer 07261/931-510 und unter www.
avr-kommunal.de im Internet.

Informationen zur Abfallwirtschaft für Brühl 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick März 2016 
2Rad-Behälter und Glasbox: 
Restmüll 	 Biomüll 	 Grüne Tonne plus 	 Glasbox 
9./23.	 1./15./ 30.!	 2./16./ 31.!	 9.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel. 07261/931-310) 
werden abgeholt: 
Sperrmüll/Altholz 	 Grünschnitt 	 Alttextilien/Schuhe 
11./ 26.!	 2./16./ 31.!	 3./17.
Schadstoffsammeltermine: 
In diesem Monat findet keine Schadstoffsammlung statt.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung der Abfuhr-
termine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung 
schriftlich mitgeteilt.

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7631, Fax: 780940
www.kath-bruehl-ketsch.de, pfarramt.roesch@kat-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

27.02., Samstag - Vorabend vom dritten Fastensonntag
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe

28.02., SONNTAG - DRITTER FASTENSONNTAG
Exodus 3,1-8a. 10.13-15; 1Korinther 10,1-6.10-12; Lukas 13,1-9
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe
10:00	 St. Sebastian	 Kindergottesdienst

01.03., Dienstag
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe

02.03., Mittwoch
10:00	 Pro Seniore	 Hl. Messe
10:45	 B+O Sen.Heim	 Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer

03.03.	 Donnerstag
17:30	 Hl. Schutzengel	� Wortgottesdienst 
			   mit den Erstkommunikanten
04.03., Freitag
19:00	 Hl. Schutzengel	� Wortgottesdienst zum Weltgebets-

tag der Frauen
18:30	 St. Sebastian	 Pfarrheim, Wortgottesdienst 
			   zum Weltgebetstag der Frauen
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05.03., Samstag - Vorabend vom vierten Fastensonntag
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe
			   Gedenkgottesdienst Kirchenchor

06.03., SONNTAG - VIERTER FASTENSONNTAG
Jesaja 5,9a10-12; 2Korinther 5,17-21; Lukas 15,1-3.11-32
10:00	 St. Michael	 Hl. Messe
			�   Familiengottesdienst mit den Erst-

kommunionkindern und dem Kin-
derchor

11:30	 St. Michael	� Tauffeier – Täuflinge Zeuner Emma, 
Bruckmann Emely, Bruckmann Lucy

18:00	 Hl. Schutzengel	� Bußgottesdienst mit Gem. ref. Wun-
derling

12. Juni: Hungermarsch für Solidarität und Menschenwürde 
in Schwetzingen
Zum 33. Mal – „Damit unsere Erde allen Menschen zur Heimat 
werde“
Wenn auch der Staffelstab beim Lauf für Menschenwürde und 
Solidarität alljährlich weitergereicht wird, eines bleibt erhalten: 
Die 1. Sitzung jeweils in der Gemeinde, die das große Ereignis 
ausrichtet. 2016 ist Schwetzingen dran. Zum siebten Mal!
Nach der Begrüßung und der wegweisenden geistlichen Ein-
stimmung baten Gudrun Hemker und Stefanie Mohr, die beiden 
Hauptverantwortlichen, ihre Freunde um einen Rückblick. Die im 
vergangenen Jahr gespendeten knapp 44.000 Euro für karitative 
Projekte sind inzwischen an ihren Bestimmungsorten auf der 
ganzen Welt angekommen. Dankesbriefe wurden vorgelesen, 
herumgereicht und kommentiert. Ganz authentisch berichtete 
Dr. Hubert Schnurr über sein Engagement im Regenwald Nicara-
guas. Es wird seit Jahren über Brühler Spenden mitfinanziert und 
sichert einem Indianerstamm die medizinische Mindestversor-
gung. Paul Scherer erläuterte die Situation im südafrikanischen 
St. Francis Care Center, dessen Arbeit mit AIDS-kranken Kindern 
die Oftersheimer unterstützen. Heidemarie Otto versicherte den 
Anwesenden, dass Plankstadts Fürsorge von den rumänischen 
Familien Pfarrer Lovacs‘ und den Missionsbenediktinern im tan-
sanischen Mvimva Gutes bewirkt hat. Ketsch schließlich (Kurt 
Gredel) hat mit den Hungermarschspenden und seinem Missi-
onsbasar die beeindruckende Entwicklungsarbeit der Schwes-
tern vom kostbaren Blut in Tansania unterstützt. Und das vom 
Kinderrechtswerk in Afrika KIRA geleitete Schwetzinger Projekt 
(Gudrun Hemker) fördert die hochaktuelle Prävention von sexu-
eller Gewalt und sexuellem Missbrauch.
In den nächsten Wochen werden die Partner unter Schwetzin-
ger Federführung die Einladungen zum 12. Juni erarbeiten, um 
möglichst viele Mitmenschen für die Teilnahme am 12. Juni, der 
großen Solidaritätsaktion zu gewinnen.
Wer die Projekte des Hungermarschs unterstützen möchte, am 
12. Juni aber nicht dabei sein kann, wird herzlich um eine Spende 
gebeten mit dem Kennwort „Hungermarsch“, an die Kath. Pfarr-
gemeinde Oftersheim. 
Sparkasse Heidelberg DE 57 672 500 200 024 300005 oder 
Volksbank Kur- und Rheinpfalz. DE 62 547 900 000 000 800 007.
sr

Palmsträuße
Wie auch im letzten Jahr bietet die Kath. Frauengemeinschaft 
Brühl selbstgebundene Palmsträuße zum Kauf an. Der Gottes-
dienst ist am Samstag, 19.03. um 18:00 Uhr in der Kirche St. 
Michael Rohrhof.
Der Erlös ist für das medizinische Projekt von Eliana und Dr. 
Hubert Schnurr In Nicaragua bestimmt.

Chorleiter/in gesucht!
Die katholische Kirchengemeinde Brühl-Ketsch sucht ab Septem-
ber 2016 eine/n Chorleiter/in.
Ca. 15 Teenager, die seit vielen Jahren in der Pfarrgemeinde 
musizieren, möchten auch nach ihrer Kinderchorzeit gerne wei-
ter singen und suchen daher eine/n engagierte/n Leiter/in zur 
Gründung eines Jugendchores.

Wenn Sie ein Begleitinstrument spielen, Erfahrung mit Chorge-
sang haben und gerne mit Jugendlichen zwischen 13 und 15 
Jahren modernes kirchliches und weltliches Repertoire einstu-
dieren möchten, freuen wir uns über eine Kontaktaufnahme!
Nicole Mönig: Tel. 06202/ 7601832
E-Mail: Nicole.moenig@kath-bruehl-ketsch.de

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. 10.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Sonntag, 28.02.
10:00 Uhr	 „Flucht vor der Tat und ihren Folgen „Gottesdienst 

in der Kirche im Rahmen der regionalen Predigt-
reihe „Fluchtgeschichten der Bibel“ (Pfrin Dr. S. Rolf 
zu 1. Mose 4)

15:00 Uhr	 Kinderflohmarkt des Ev. Kindergartens Kleine 
Strolche in der SV-Halle Rohrhof, Gartenstr. 45

Montag, 29.02.
19:30 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
20.00 Uhr	 Grüner-Gockel-Team im Gemeindezentrum
Dienstag, 01.03.
10:00 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
15:00 Uhr	 Lutherjahr-Ausschuss im Pfarrhaus Brühl
19:00 Uhr	 Frauenrunde im Gemeindezentrum: „Wie lebe ich 

die späten Jahre“ (Frau Helga Pritzsche)
19:00 Uhr	 Männerkreis im Pfarrhaus: „Die altorientalischen 

Kirchen in Syrien und Armenien, Ägypten und 
Äthopien.“ (Oskar Ackermann)

Mittwoch, 02.03.
10:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
	 Pro Seniore (Bertsch)
10:45 Uhr	 Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum 
	 B & O (Mehrer)
14:00 Uhr	 Altentreff im Gemeindezentrum
16:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
19:00 Uhr	 Wochenandacht in der Kirche
20:00 Uhr	 InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 03.03.
19:00 Uhr	 Vorbereitung des ökum. Ostermorgen-
	 gottesdienstes im Gemeindezentrum
Freitag, 04.03.
19:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag in der 

kath. Schutzengelkirche Brühl
16:00 Uhr	 „Die Kirchenmäuse” für 4- bis -Jährige im Unterge-

schoss des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr	 Jungschar für 7- bis 12-Jährige im Untergeschoss 

des Kindergartens Heiligenhag
18:45 Uhr	 Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre 

im Untergeschoss des KiGa Heiligenhag
Samstag, 05.03.
14:00 Uhr	 Taufgottesdienst in der Kirche (Hundhausen)
18:30 Uhr	 Gottesdienst mit den KonfirmandInnen 
	 im Gemeindezentrum (Hundhausen)
Sonntag, 06.03.
10:00 Uhr	 Familiengottesdienst mit dem Kindergarten Kleine 

Strolche in der Kirche (Leonhardt)

Jahreshauptversammlung des evang. Kirchenchores 
Brühl und Rohrhof
Am 15.02.2016 fand im Gemeindezentrum die Jahreshauptver-
sammlung des Chores statt. Der Abend begann mit einer großzü-
gigen Einladung des Chor-Ehepaares Heidi und Wilhelm Schübel, 
das im Januar 2016 seine Goldene Hochzeit begehen konnte. 
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Dieser Anlass wurde mit herzlichen und humorvollen Reden, 
einem begeistert gesungenen Choral und dem reichhaltigen 
Buffet gefeiert.
Der anschließende Verlauf des Abends wurde von Inge Kro-
nemeyer in kompetenter Weise moderiert. Die Aktivitäten des 
Chores im Jahr 2015 wurden im Bericht der Schriftführerin Ingrid 
Askani aufgelistet. In einem Anhang würdigte sie dankbar die 
Arbeit des Chorleiters Dirk Volmerig und betonte die Bedeutung 
des Chorgesangs für die Chormitglieder.
Als die wichtigsten Termine für Aufritte des Chores in der nächs-
ten Zeit wurden die Jubelkonfirmation am 20.03.2016 in der 
Kirche und die Mitgestaltung des Karfreitagsgottesdienstes im 
Gemeindezentrum genannt.
In harmonischer Atmosphäre ging der Abend zu Ende – die Freu-
de über die gute Gemeinschaft war deutlich zu spüren.

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag, 28. Februar
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
	 Predigt: Michael Stock Missionar, 
	 Karuizawa / Japan
	 Thema: Jesu in Japan – warum nicht?
	 Im ev. Gemeindezentrum
Sonntag, 06. März
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
	 Predigt: Otto Lang
	 Thema: Stärker als gedacht – glauben ist gar nicht 

so schwer!
	 Im ev. Gemeindezentrum

Parteien

CDU Brühl-Rohrhof

Bürgersprechstunde von Thomas Birkenmaier 		
am Schalttag in Brühl
Der CDU-Landtagskandidat Thomas Birkenmaier möchte den 
29. Februar nutzen, um mit den Brühler Bürgern im Rahmen 
einer Bürgersprechstunde ins Gespräch zu kommen und auf die 
landespolitischen Fragen der Anwesenden eingehen. Die CDU 
Brühl/ Rohrhof und die Senioren Union Brühl/ Rohrhof laden 
deshalb alle Interessierten herzlich am Montag, 29.02.2016 in 
das Nebenzimmer des Sportpavillon (Clubhaus des FV Brühl, 
Am Schrankenbuckel 16, Telefon: 06202 703241) zwischen 16.30 
Uhr und 17.30 Uhr ein. Um eine kurze Anmeldung bei der Vor-
sitzenden Dr. Eva Gredel (eva.gredel@web.de oder unter 06202/ 
703799) wird gebeten.

Vortrags- und Diskussionsveranstaltung 			 
mit Gerhard Stratthaus in Plankstadt
immer mehr in den Hintergrund geraten, dennoch schwelt es 
unvermindert weiter. Die CDU Plankstadt und der CDU-Land-
tagskandidat Thomas Birkenmaier laden ein zur öffentlichen 
Veranstaltung „Geld, Wirtschaft und Euro” mit dem ehemaligen 
baden-württembergischen Finanzminister Gerhard Stratthaus 
MdL am Dienstag, 1. März 2016, 19.00 Uhr ins Restaurant Winter-
garten Mediterranio, Jahnstraße 28, 68723 Plankstadt. Die aktu-
elle Lage in Europa und in der Welt wird eingehend besprochen 
und diskutiert. Dem Vortrag schließt sich eine Diskussions- und 
Fragerunde an. Wir laden herzlich ein und freuen uns auf viele 
interessierte Gäste.

CDU-Spitzenkandidat Guido Wolf MdL in Schwetzingen
Am Mittwoch, 02. März 2016, besucht der CDU-Spitzenkandi-
dat zur Landtagswahl Guido Wolf MdL auf Einladung des CDU-
Landtagskandidaten Thomas Birkenmaier um 16:30 Uhr das 
Weldestammhaus in Schwetzingen. Die Bevölkerung ist hierzu 
herzlich eingeladen.

SPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

Ehrenamtliche Flüchtlingshelfer im Fokus – Europaminister 
Peter Friedrich diskutiert mit Ehrenamtlichen im Alten Bahn-
hof in Neulußheim
Der stellvertretende Landesvorsitzende der baden-württember-
gischen SPD Peter Friedrich, Minister für den Bundesrat, Europa 
und internationale Angelegenheiten des Landes Baden-Würt-
temberg, kommt am Donnerstag, 3. März 2016 um 16.00 Uhr 
nach Neulußheim. 
Dort wird der Minister als Gast des hiesigen Landtagskandidaten 
Daniel Born den Alten Bahnhof besuchen, um dort mit Menschen 
aus dem Wahlkreis Schwetzingen/Hockenheim zu diskutieren, 
die sich ehrenamtlich in der Asylbewerberbetreuung und der 
Flüchtlingshilfe engagieren. 
Am 3. März soll es dabei im Alten Bahnhof um zentrale Fragen 
gehen: Wie kann das Land die Ehrenamtlichen besser unterstüt-
zen? Bürgerinnen und Bürger, die sich für dieses Thema interes-
sieren, sind herzlich eingeladen.

Sigmar Gabriel am 7. März, 14.30 Uhr in Schwetzingen
Am 7. März um 14:30 Uhr wird der SPD-Bundesvorsitzende, stell-
vertretende Bundeskanzler sowie Bundesminister für Wirtschaft 
und Energie Sigmar Gabriel, Daniel Borns Gast im Palais Hirsch in 
Schwetzingen sein. Bei diesem Event soll es auch und insbeson-
dere um junge Menschen gehen, die zum ersten Mal von ihrem 
demokratischen Wahlrecht Gebrauch machen dürfen.
Alle genannten Veranstaltungen sind öffentlich.

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Informationsveranstaltung zum Thema
„Bürgerbeteiligung und bürgerschaftliches Engagement”
Die Freien Wähler Brühl/Rohrhof e.V. und das Bildungswerk für 
Kommunalpolitik Baden-Württemberg e.V. laden alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger zu einer Informationsveranstaltung 
zum Thema „Bürgerbeteiligung”

am Donnerstag, 10.03.2016 um 19.30 Uhr
in der Gaststätte „Ratsstube”, Hauptstr. 2, in Brühl

herzlich ein.
„Welche Formen der Bürgerbeteiligung gibt es?” – oder „Wie 
kann Bürgerbeteiligung zwischen Politik, Verwaltung und Bür-
gerschaft verbessert und ausgebaut werden?”, ... sind nur zwei 
Fragestellungen, um die es an diesem Abend in der Gaststätte 
Ratsstube gehen soll.
Referentin an diesem Abend ist 
Frau Dr. Miriam Freudenberger.
Sie ist Geschäftsführerin der gemeinnützigen Allianz für Beteili-
gung e.V. Stuttgart.
Zu dieser Informationsveranstaltung mit anschließender Frage-
stunde und Diskussion sind alle Interessierten sehr herzlich ein-
geladen.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Grüne Liste Brühl

Die Grüne Jugend-Bustour kommt nach Schwetzingen
Am Samstag, den 27. Februar wird der Bus von 14-17:00 Uhr 
auf dem Schlossplatz in Schwetzingen Halt machen und den 
Straßenwahlkampf ein wenig aufmischen.
Besucherinnen und Besucher können nicht nur ein eigenes Foto 
mit Botschaften wie „Refugees Welcome“ oder „Teilzeit-Hippie“ 
mit nach Hause nehmen.
Mitglieder der Grünen Jugend werden dabei über die junggrüne 
Politik informieren.
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Bildungspolitik in Baden-Württemberg
- mit Ute Kratzmeier
Die Grüne Liste Brühl möchte an die Veranstaltung mit dem 
Landtagsabgeordneten Manfred Kern sowie der Referentin Ute 
Kratzmeier, seit 2001 Referentin für allgemeinbildende Schu-
len beim Landesverband der GEW Baden-Württemberg, zur Bil-
dungspolitik erinnern. 
Dazu sind alle Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen.

Zeit: Mittwoch, den 2. März 2016 um 19:30 Uhr
Ort: ehemaliges Restaurant „Belcanto“ 
in der Rudolf-Wild-Halle, Schulstraße 6, 69214 Eppelheim

GrünTöne
- mit Edith Sitzmann und dem Heidelberger HardChor

Die Fraktionsvorsitzende der Grünen im Landtag von Baden-
Württemberg, Edith Sitzmann, trifft zusammen mit dem Schwet-
zinger Landtagsabgeordneten Manfred Kern auf den Klangkör-
per des HardChors. 

Es gibt ein bisschen Politik und jede Menge Spaß – Eintritt frei!

Zeit: Samstag, den 05. März 2016 um 20:00 Uhr
Ort: „Alte Wollfabrik“, Mannheimer Str. 35, 
68723 Schwetzingen

Zu allen Veranstaltungen bietet die Grüne Liste Brühl Mitfahrge-
legenheiten an.
Bei Interesse bitte unter info@grueneliste-bruehl.de melden.

Die Linke Brühl-Baden

DIE LINKE. Brühl (Baden) führt wieder einen Infostand zur Land-
tagswahl durch:
Ort: Brühl, beim LIDL
Zeit: Samstag, 29. Februar 2016, 10-12 Uhr
Im Rahmen des Wahlkampfes führt der Kreisverband Rhein-Hardt 
eine Veranstaltung mit MdB Sevim Dağdelen unter dem Titel
>Die deutsche Kriegsbeteiligung, 
die Türkei und die Kurden<
Ort: Wiesloch, Alevitische Gemeinde Wiesloch, Baiertalerstr. 96
Zeit:  Montag, 29. Februar 2016, 19 Uhr
Weitere Informationen zur Veranstaltung in unserem Web: http://
die-linke-rhein-hardt.de/termin/mdb-sevim-dagdelen-die-deut-
sche-kriegsbeteiligung-die-tuerkei-und-die-kurden-wiesloch/

FDP Ortsverband Brühl/Rohrhof

Erster INFO-Stand zur Landtagswahl in Brühl
Unser erster Info-Stand findet am Samstag 27. Februar von 10:00 
bis 12:30 Uhr an der Volksbank in Brühl statt. Wir haben für 
Sie Informationmaterial und einige kleine Geschenke parat. Wir 
erwarten als Gast unseren regionalen Landtagskandidaten Hen-
drik Tzschaschel. Zur Diskussion und für Fragen stehen Ihnen die 
Mitglieder des Ortsverbandes Marga Char, Daniel Obst und Jür-
gen Obst gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kulturelles

Brühler und Rohrhofer

HOBBYKÜNSTLER
stellen aus

Nach den großen Erfolgen der Ausstellungen „Brühler und Rohrhofer
Hobbykünstler“ in der Villa Meixner in den letzten Jahren suchen wir
auch für den Zeitraum Freitag, 16. September 2016 bis Montag, 03.
Oktober 2016 zwei bis drei Hobbykünstler, welche eine Ausstellung
in der Villa Meixner gestalten möchten.

Voraussetzung:
Die Hobbykünstler müssen aus Brühl oder Rohrhof kommen.
Interessenten erstellen bitte eine Bewerbungsmappe mit Fotografien
der künstlerischen Arbeiten und einer Biografie ihrer Person und
geben diese bitte im Rathaus, Hauptstrasse 1, bei Friederike Jakob (Zi.
211) oder Jochen Ungerer (Zi. 212) ab oder senden diese als PDF an
nachfolgende Mailadresse:

jochen.ungerer@bruehl-baden.de

Bewerbungsschluss ist der 30.04.2016

Eine Jury, bestehend aus Vertretern des Kultur-, Sport und Partner-
schaftsausschusses und der Verwaltung, wird über die Bewerbungen
entscheiden.

Informationen:
Jochen Ungerer, 06202-2003-32
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Sa, 27.02.2016 20.00 Uhr
Festhalle

Christoph Sieber
„Hoffnungslos optimistisch“

Kabarett der Spitzenklasse

KARTEN AN DER ABENDKASSE

Do, 03.03.2016, 20.00 Uhr
Villa Meixner

Helmut Orpel
liest aus dem

neuen kunsthistorischen Kriminalroman

„Tintorettos Geheimnis“

Eintritt: € 8,- (AK + € 2,-) (freie Platzwahl)

Do, 17.03.2016, 20.00 Uhr
Festhalle

Patrizia Moresco
„Bissfest –

Dolce Vita im Sparschwein“
Eintritt: € 19,- bis € 25,- (AK + € 3,-)

(Einzelplatznummerierung)

Mi, 06.04.2016
Festhalle

Das Brühler Gesundheitsforum präsentiert

Dr. Rüdiger Dahlke

18:30 Uhr Das Geheimnis der
Lebensenergie

20:30 Uhr Das Schattenprinzip –
Die Aussöhnung mit unserer verborgenen

Seite
Eintritt pro Veranstaltung: € 10,00 € (AK + € 2,-)

Kombiticket: € 15,00 € (AK + 2,-)
(freie Platzwahl)
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Do, 14.04.2016, 20.00 Uhr
Villa Meixner

René Sydow
Kabarett & Poetry-Slam

„Warnung vor dem Munde!“
Eintritt: € 20,- (AK + € 3,-) (freie Platzwahl)

Di, 26.04.2016, 20.00 Uhr
Villa Meixner

Die Steegmüllers
„Veronika der Lenz ist da! –

Eine musikalische Zeitreise durch 4

Jahrzehnte“
Eintritt: € 18,- (AK + € 2,-) (freie Platzwahl)

Do, 12.05.2016, 20.00 Uhr
Festhalle

Das Boulevard Theater
Deidesheim

präsentiert

Alice Hoffmann & Boris Stijelja
Eintritt: € 16,- bis € 20,- (AK + € 3,-)

(Einzelplatznummerierung)

A u s s t e l l u n g i n d e r V i l l a M e i x n e r
bis 13. März 2016

Kurt ADAM Arnold
„Der Mensch und was ihn bewegt“

Ö f f n u n g s z e i t e n

Sa. 14:30 – 17:30 Uhr
So. & Feiertags 14:00 – 17:30 Uhr

Jugendkunstschule Brühl
Ferienprojekt FRÜHJAHR

29.03. – 01.04.2016
9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Think BIG

Aus vielen Einzelteilen entsteht in dieser Woche ein

großformatiges Gesamtbild, mit dem Ihr garantiert Eindruck

machen werdet. Wir experimentieren mit verschiedenen Druck-

und Spritztechniken, mischen eigene Strukturpasten an und

malen mit Acrylfarben sowie verschiedenen Hilfsmitteln.

Leitung : Andrea Tewes Gebühr: 48,- €
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A u s s t e l l u n g i n d e r R a t h a u s g a l e r i e

„STADT, LAND, FLUSS –
AQUARELL TRIFFT ACRYL“

Manfred & Edeltraud Schemenauer

26. Februar bis 08. Juli 2016

Ausstellungseröffnung am Freitag,

den 26. Februar 2016, um 19.00 Uhr

Die Kunst als eine besondere Form der Auseinandersetzung mit der Umwelt
eröffnet uns immer neue Blickwinkel auf unsere Umgebung.

Sie überwindet Zeit und Raum, über das Wesen der Schönheit, über Realität
und Illusion.

Wir möchten uns und allen Betrachtern eine Freude damit machen,
denn sie sind Balsam für die Augen und die Seele

Begrüßung
Dr. Ralf Göck

Bürgermeister

Musikalische Umrahmung
Jugendmusikschule Brühl

Einführung
Pit Elsasser

Grafik-Designer & Künstler

Information
Jochen Ungerer
06202-2003-32

Ö f f n u n g s z e i t e n
Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Dienstag & Donnerstag 15.00 – 17.30 Uhr
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Rathausgalerie – Hauptstraße 1 – 68782 Brühl

Parkmöglichkeiten: Rathaus, neuer Rathausparkplatz und nahegelegener Messplatz
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Vereine

Jahrgänge

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am kommenden Dienstag, den 01. März 2016, um 
14.30 Uhr im TV Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2 zu einem gemüt-
lichen Beisammensein.

Förderkreis Dourtenga e.V.

Besuch von Klaus Krebaum in der Brühler Partnergemeinde 
in Burkina Faso, Westafrika
Mit vielen neuen Eindrücken kam Klaus Krebaum von seiner 
Reise nach Dourtenga zurück. Ein umfangreiches Programm 
erwartete ihn bei seinem Besuch in der Brühler Partnergemein-
de. Er besuchte Schulen, Kindergärten, die Sanitäts- und Entbin-
dungsstation und konnte mit dem Partnerschaftskomitee über 
neue Projekte beraten.
Über seine Eindrücke wird er beim nächsten Stammtisch des För-
derkreises Dourtenga berichten und viele mitgebrachte Bilder 
zeigen.
Der Förderkreis Dourtenga lädt alle interessierten Bürger 
zum Stammtisch am Montag, den 29. Februar 2016 um 20:00 
Uhr in die Ratsstube, Hauptstraße 2 in Brühl, ein.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage:
www.dourtenga-bruehl.de

Freiwillige Feuerwehr Brühl

Hauptversammlung am 12. März 2016
Am 12. März 2016 findet die Hauptversammlung der Feuerwehr 
Brühl im Gerätehaus statt. Beginn ist um 19.00 Uhr.
Tagesordnung
Pkt.   1 	 Eröffnung Spielmannszug
Pkt.   2 	 Begrüßung Kommandant
Pkt.   3 	 Totengedenken
Pkt.   4 	 Begrüßung Bürgermeister
Pkt.   5 	 Bericht des Kommandos
Pkt.   6 	 Bericht der Jugendabteilung
Pkt.   7 	 Bericht des Spielmannszuges
Pkt.   8 	 Bericht der Alters- und Reservemannschaft
Pkt.   9 	 Kassenbericht
Pkt. 10 	 Kassenprüfbericht
Pkt. 11 	 Entlastungen
Pkt. 12 	 Beförderungen
Pkt. 13 	 Ehrungen-Übungsstundenbesuche
	 Einsatzabteilung
	 Spielmannszug
	 Jugendfeuerwehr
Pkt. 14 	 Verschiedenes
Pkt. 15 	 gemeinsames Essen
Der Kommandant

Gewerbeverein Brühl & Rohrhof

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Gewerbeverein Brühl und Rohrhof lädt sehr herzlich ein 
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Donnerstag, den 
10.3.2016, von 19.30 bis etwa 21.00 Uhr. Die Zusammenkunft 
wird in der „Krone – Das Gasthaus” in Brühl stattfinden.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Zoepke
2. Rückblick auf das abgelaufene Jahr
3. Kassenbericht des Schatzmeisters Peter Ickrath
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung
6. Neuwahlen
7. �Candlelight-Shopping / Veranstaltungen 2016 / 		

Einteilung Helfer
8. Anträge und Wünsche
9. Verschiedenes, Gewinnübergabe Sterneverkäufer
Anträge, Wünsche und Anregungen zur Versammlung sind 
immer willkommen und sollten bis spätestens 7. März beim Ers-
ten Vorsitzenden Thomas Zoepke eingegangen sein.
Alle Mitglieder des Gewerbevereins sind herzlich eingeladen. Aus 
organisatorischen Gründen wird um Anmeldung bis spätestens 
Montag, 7. März, bei Thomas Zoepke gebeten.
Der Gewerbeverein freut sich auch über interessierte (Noch-)
Nichtmitglieder an diesem informativen Abend. Viel Wissenswer-
tes über den Verein, alle aktuellen Termine und Berichte finden 
Sie übrigens auch auf der Homepage www.gewerbeverein-
bruehl-rohrhof.de und auch die facebook-Seite des Gewerbe-
vereins lohnt einen Besuch!
bh

Kolpingfamilie

Briefmarken-Spenden
Viele Briefmarken, Brillen, Handys und Armbanduhren wurden 
gesammelt, dafür allen Spenderinnen und Spendern ein herzli-
ches Dankeschön.
Aufgrund der vielen Briefmarken, die abgegeben wurden, treffen 
wir uns nochmals am 29.02.2016 um 14.00 Uhr im Bernhardus-
stübchen. Alle sind eingeladen, die gesammelten Briefmarken zu 
sortieren und versandfertig vorzubereiten. An diesem Nachmit-
tag werden Briefmarken, Brillen und Handys sowie Armbanduh-
ren entgegengenommen.
Am Montag, den 07.03.2016 findet eine Kreuzwegandacht in der 
Schutzengelkirche statt. Hans Motzenbäcker hat diese Andacht 
vorbereitet und wird sie mit uns um 19.30 Uhr beten.
Wir laden alle ein, mit uns diese Andacht in der Fastenzeit zu 
feiern.
az

Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V.

Mitgliederversammlung
Chorgemeinschaft Brühl Baden: Wechsel an der Vereinsspit-
ze / Scheidender Vorsitzender Willi Wirtz zum Ehrenvorstand 
ernannt
Gerd Scherer führt Chorgemeinschaft
Die Mitgliederversammlung der Chorgemeinschaft Brühl Baden 
fand am 18.02.2016 im FV Sport-Pavillon statt. Im Mittelpunkt der 
Versammlung standen Neuwahlen des 1. Vorsitzenden und des 
Kassenführers. Bereits bei der Mitgliederversammlung am 27. 
November 2014 hatte Vorsitzender Wirtz angekündigt, nur noch 
für eine Amtsperiode zur Verfügung zu stehen und in 2016 nicht 
mehr zur Wahl anzutreten. Mit Gerd Scherer konnte ein Nachfol-
ger gewonnen werden, mit dem der Verein bestens gerüstet in 
die Zukunft geht.
Nach dem Eröffnungslied „Abendfrieden“ begrüßte Vorsitzender 
Wirtz die zahlreich erschienenen Mitglieder, 61 an der Zahl, dar-
unter 3 fördernde Mitglieder sowie als Gast Gemeinderätin Heidi 
Sennwitz. Besondere Willkommensgrüße galten den anwesen-
den Ehrenmitgliedern, den Ehrenvorständen Horst Fröhlich und 
Gerhard Geschwill sowie Dirigent Hans Kämmerer.
Nach Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 
Beschlussfähigkeit der Versammlung, Anträge zur Tagesordnung 
wurden nicht gestellt, wurde mit einer Schweigeminute der ver-
storbenen Mitglieder, namentlich der 2015 / 2016 Verstorbenen 
gedacht.
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Jürgen Meyer übernahm die Ehrungen für fleißigen Singstun-
denbesuch. 42 Proben wurden abgehaltenen, zwölf Sänger hat-
ten lediglich dreimal oder weniger gefehlt und wurden als Dank 
mit einem Weinpräsent belohnt.

In seinem Rückblick erinnerte Vorsitzender Wirtz an den Start 
der Chorgemeinschaft im Jahr 2014. Bereits damals sei allen klar 
gewesen, dass der Zusammenschluss zweier Traditionsvereine 
ein Vielfaches an Anforderungen an den neuen Verein, insbe-
sondere für den Männerchor mit sich bringen würde. Nachhaltig 
spiegelt sich dies im prall gefüllten Terminkalender des Chores 
wider, einschließlich der 42 Singstunden waren 82 Termine zu 
bestreiten, die bestens bewältigt wurden. Dies verdeutliche zwar 
die Leistungsbereitschaft der Aktiven, die Belastungsgrenze sei 
aber erreicht. Der Chor zählt derzeit 68 Aktive und ist stimmlich 
ausgewogen. Unerlässlich zur Sicherung der weiteren Zukunft 
der Chorgemeinschaft ist die Gewinnung neuer Sänger für den 
Männerchor, hier ist jeder Aktive gefordert, ein breit gespanntes 
Liedgut, eine ansprechende Präsentation in der Öffentlichkeit 
sowie eine breitere musikalische Basis in Gestalt weiterer Ensem-
bles neben dem Männerchor, so Wirtz.

Auch Dirigent Hans Kämmerer sah das zurückliegende Jahr prall 
gefüllt. Bei seinen zahlreichen Auftritten konnte der Chor über-
zeugen und begeistern. Das aktuelle Repertoire umfasst 54 Lie-
der aller Genres, die jederzeit abrufbar sind. Die aktuellen Proben 
sind auf das Konzert „Männerchor auf Tour – eine musikalische 
Zeitreise“ am 9. April in der Festhalle Brühl gerichtet. Zur Vertie-
fung wird am 12. März in Zeiskam eine ganztägige Probe stattfin-
den. Kämmerer dankte den Sängern für die geleistete Arbeit und 
das in ihn gesetzte Vertrauen.

Schriftführer Ludwig Wocheslander bilanzierte nochmals die Ver-
einsaktivitäten des zurückliegenden Jahres. Positiv vermerkte 
er, dass 4 neue Sänger nicht nur gewonnen wurden, sondern 
bestens in den Chor und die Gemeinschaft integriert seien. Allen 
Sangeskollegen galt seine dringliche Bitte, der neuen Vorstand-
schaft bei der weiteren Zukunftssicherung des Vereins aktiv bei-
seite zu stehen.

Organisationschef Rainer Baumann erläuterte die anstehenden 
Aktivitäten in 2016 wie Grillfest, Kinderferienprogramm, Famili-
enfahrt, Kerwe und Ehrungsmatinee des Chorverbands Kurpfalz 
Schwetzingen, die in diesem Jahr in der Festhalle Brühl statt-
finden wird. Für die Kerwe forderte er alle Sänger zur aktiven 
Mithilfe auf.

Kassenführer Wolfgang Reiser bilanzierte das zurückliegende 
Vereinsjahr mit einem Minusbetrag, der Verein stehe aber wei-
terhin auf einer soliden finanziellen Basis. Die Kassenprüfer Edgar 
Kutzer und Rudolf Zellner bestätigten die korrekte Kassenfüh-
rung. Die Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft erfolgte 
einstimmig.

Satzungsgemäß standen 2016 die Wahl des 1. Vorsitzenden und 
des Kassenführers an. Nachdem Vorsitzender Wirtz nicht mehr 
zur Verfügung stand, erklärte sich Gerd Scherer zur Kandidatur 
bereit. Unter der Wahlleitung des 2. Vorsitzenden wurde Gerd 
Scherer einstimmig zum 1. Vorsitzenden gewählt, ebenso Wolf-
gang Reiser einstimmig in seinem Amt als Kassenführer bestä-
tigt. Das Amt des Pressesprechers blieb unbesetzt.

Der neue Vorsitzende Gerd Scherer skizzierte nochmals seine 
Ziele als Vorsitzender der Chorgemeinschaft Brühl Baden, wobei 
als Nahziel die optimale Vorbereitung und Durchführung des 
Konzerts steht, im Hinblick auf eine nachhaltig positive Resonanz 
in der Öffentlichkeit. Über allem stehe die Zukunftssicherung des 
Vereins, diese kann nur gelingen, wenn alle Vereinsmitglieder 
sich aktiv und positiv einbringen, so Scherer.
Dem neuen 1. Vorsitzenden Scherer oblag es, seinen Vorgänger 
Willi Wirtz in Anerkennung seiner Verdienste um den Chorgesang 
zum Ehrenvorstand der Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V. zu 
ernennen, verbunden mit entsprechender Urkunde und einem 
Präsentkorb.
In seiner Laudatio ließ Ehrenvorstand Gerhard Geschwill die 
zahlreichen Aktivitäten von Wirtz in Vorstandsämtern Revue pas-
sieren: Pressewart, Schriftführer, 2. Vorsitzender, zuletzt 12 Jahre 
1. Vorsitzender. Der Geehrte dankte allen die ihn in all diesen 
Jahren unterstützt hatten, insbesondere seinen Weggefährten in 
Vorstandsämtern.
Mit dem Lied „Erhebet die Gläser“ und der Vereinshymne klang 
eine harmonische, zufriedenstellende Versammlung aus.
wilu

Frauensingkreis Brühl

Jahreshauptversammlung
Am Montag, den 14. März findet um 18 Uhr im Sportpavillon die
Jahreshauptversammlung des Frauensingkreises 1954 e.V. Brühl 
statt.
Alle Mitglieder des Vereins sind herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch die Vorsitzende
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Bericht der Hauptkassiererin
4. Bericht der Kassenprüferinnen
5. Bericht der Vorsitzenden
6. Entlastung des Vorstandes
7. Anträge
8. Ehrungen für fleißigen Singstundenbesuch
9. Verschiedenes
Anträge müssen bis zum 07.03. bei Barbara Wellenreuther Son-
nenweg 6, Brühl schriftlich abgegeben werden.

Fine Art Music

Konzert
Fine Art Music startet in die Konzertsaison 2016 mit einem Expe-
riment.
Wir, der Konzertchor aus dem Rhein-Neckar-Delta mit dem 
gewissen Etwas, haben uns wieder mit unserem Leiter Joe Völker 
richtig ins Zeug gelegt und unser Repertoire erneuert.
Zusätzlich werden wir das große Vergnügen haben, erstmalig 
bei einigen Stücken von professionellen Musikern mit Bass und 
Schlagzeug begleitet zu werden.
Damit wollen wir die Breite dessen, was mit einem solchen Chor 
möglich ist, noch eindrucksvoller zeigen.
A Capella – Klavier – Band
harmonisch – gefühlvoll – mitreißend
Ob Stücke von The Manhattan Transfer, Lorde, Robbie Williams 
oder Queen. Ob Jazz, Rock, Filmmusik, Musical oder aktueller 
Pop.
Für jedes Stück suchen wir das beste Arrangement – das ist unser 
Anspruch – und das ist das Experiment.
Die Premiere können Sie am Samstag 05.03.2016 um 19:00 Uhr in 
der Festhalle Brühl erleben. Einlass wird ab 18:15 Uhr sein.
Karten gibt es im Internet unter www.fine-art-music.de und bei 
der Bücherinsel in Brühl.
Seien Sie dabei! Lassen Sie sich darauf ein! Werden sie begeistert!
Und wer Lust hat, diskutiert mit uns hinterher, ob das Experiment 
gelungen ist.
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Die Rohrhofer Göggel e.V.

Aktivenversammlung
Die nächste Aktivenversammlung findet am Donnerstag, 03. 
März um 20:00 Uhr im Hotel-Restaurant Brühler Hof statt. Alle 
Aktiven des Damen- und Herrenelferates sowie der Zunftgruppe 
sind herzlich eingeladen. Hauptthemen: Rückblick auf die Kam-
pagne, Vorbereitung Sommertagszug.

Schnuppertraining bei den Rohrhöfer Göggel
Der CV, Rohrhöfer Göggel veranstaltet am Samstag den 12. 
März von 13:00 bis 16:00 Uhr in der Sporthalle des SV Rohrhof, 
Gartenstraße 45, ein Schnuppertraining für alle die in der Garde 
mittanzen möchten. Mädchen und Jungs ab 3 Jahre sind herzlich 
willkommen mitzutrainieren. Das Training wird in altersgerech-
ten Gruppen durchgeführt. So dass alle ihren Spaß haben.

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V.

Ostern steht bald vor der Tür
Langsam beginnen wieder die Arbeiten, um die Ranch für die 
kommenden Feste erstrahlen zu lassen.
Als nächstes steht die Osterzeit bei den Buffalos an. Es wird 
wieder ein Osterschießen und eine Ostereier-Suchaktion für die 
Kinder am Ostermontag geben. Am Karfreitag, den 25.03.2016 
findet unser Karfreitagsfischessen statt. 
Bitte tragt euch draußen in die Listen ein. Der nächste Kaffee-
klatsch ist am Sonntag, den 28.02.2016 ab 14:30 Uhr wir freuen 
uns schon auf eine gemütliche Runde mit leckeren Kuchen und 
duftendem Kaffee.
Am Samstag, den 27.02.2016 ist wieder Arbeitseinsatz ab 10.00 
Uhr. Bitte tragt euch in die Listen ein oder meldet euch direkt bei 
Nobert.
Clubabend ist wie immer der nächste Freitag
Line-Dance: Training im Katholischen Pfarrzentrum, Termine und 
Events:

Infos hierzu im Forum der Buffalos unter 
http://www.buffalos-bruehl.de/

Square Dance Club Nawiegehtdas.de

Square Dance und Clogging Club nawiegehtdas.de
Am Donnerstag den 17.03.2016 findet unsere Jahreshauptver-
sammlung statt. Wir beginnen um 19.30 Uhr. Es wird an diesem 
Clubabend nicht getanzt! Wir bitten unsere Mitglieder um zahl-
reiches und pünktliches Erscheinen. Bitte tragt Euch in der Liste 
auf unserer Homepage oder an einem der vorherigen Clubaben-
de ein und bestätigt die Kenntnisnahme auch wenn ihr nicht 
kommen könnt.

Getanzt wird Square Dance immer donnerstags:
von 19.30 bis 22.00 MS + Class
nächste Termine am 03.03.2016 und 10.03.2016
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl. Wir tanzen 
im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der Halle. (Haupt-
eingang und dann rechts durch die Sporthalle)

Getanzt wird Clogging immer sonntags:
von 17.30 – 20.30 Uhr Clubabend
nächste Termine am 28.02.2016 und 13.03.2016
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Wer sich für Bewegung und Tanzen interessiert ist herzlich ein-
geladen uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Infor-
mationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer 
Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder bei Karin und Rolf 
Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

Kegelverein 1974 Bühl e.V.

SKC 1982 Brühl

Erneuter Doppelsieg für den SKC
In der Verbandsliga Baden ging es für die 1. Mannschaft nach 
Hemsbach gegen die Bundesliga Reserve des KC 25 Viernheim. 
Während Markus Rempp und Jürgen Vetterolf, der durch Stefan 
Bradneck ausgewechselt wurde, ihre konstante Leistung bestä-
tigten, hatte Markus Zirnstein gegen den Ersatzmann aus der 1. 
Mannschaft der 25er alle Hände voll zu tun und hielt mit Tages-
bestleitung von 981 Kegel dagegen. Somit schickte man das 
Schlusstrio mit knappen 25 Kegel auf die Bahn. Mit diesem knap-
pen Vorsprung retteten sich Sebastian Rupp, Dominik Brems und 
Daniel Zirnstein über die 200-Wurf-Distanz zum Sieg.
Einen deutlichen Sieg fuhr die 2. Mannschaft gegen Olympia 
Nußloch 2 auf heimischen Bahnen ein. Im Starttrio um Dennis 
Gottfried spielte man einen Vorsprung von über 50 Kegel heraus, 
der dann vor allem durch die Verstärkung durch Manfred Lorenz 
deutlich ausgebaut wurde. Bei Stefan Bradneck und Helmut 
Liebscher sowie Yannick Knodel und die Kombination Matthias 
Mückenmüller / Nico Ziener wäre noch Luft nach oben gewesen, 
doch am Ende zählt der verdiente Sieg.

Verbandsliga Baden
KC 25 Viernheim 2 5520 : 5554 SKC 1982 Brühl 1
Markus Rempp 895 Kegel, Jürgen Vetterolf / Stefan Bradneck 897 
Kegel, Dominik Brems 929 Kegel, Sebastian Rupp 883 Kegel, Mar-
kus Zirnstein 981 Kegel und Daniel Zirnstein 969 Kegel
Bezirksliga 1
SKC 1982 Brühl 2 5386 : 5144 KC Olympia Nußloch
Stefan Bradneck 874 Kegel, Dennis Gottfried 931 Kegel, Hel-
mut Liebscher 865 Kegel, Yannick Knodel 883 Kegel, Matthias 
Mückenmüller / Nico Ziener 882 Kegel und Manfred Lorenz 951 
Kegel (Abräumen 337 Kegel)
Vorschau:
15. Spieltag Sa. 27.02.2016
Bezirksliga 1
11:00 Uhr KSC Hockenheim 2 -SKC 1982 Brühl 2
Verbandsliga Baden
15:00 Uhr TSV Meckesheim 1 – SKC 1982 Brühl 1
16. Spieltag Sa. 12.03.2016
Bezirksliga 1
12:00 Uhr SKC 1982 Brühl 2 – SK Walldorf 3
Verbandsliga Baden
15:30 Uhr SKC 1982 Brühl 1 – Neckarperle Ladenburg 1
Weitere Informationen auf unserer Webseite
www.skc-1982-bruehl.de
MZ

Schwimmverein Hellas Brühl e.V.

Trainingslager der SV Hellas Masters 
in der Sportschule Schöneck
Bis wenige Wochen vorher war gar nicht klar, ob das seit Jahren 
in der Sportschule Schöneck stattfindende Trainingslager der 
Senioren überhaupt durchgeführt werden kann. Verschiedene 
Gründe hatten dazu geführt, dass an diesem Wochenende soviel 
zusammen kam, dass die vorgebuchte Teilnehmerzahl von 25 
Personen bei weitem nicht zustande kam. Auch von unserem 
Kooperationsverein SV Hockenheim, kamen diesmal nur 2 Teil-
nehmer. Nachdem die „Stamm-Mannschaft“ des SV Hellas aber 
komplett war, entschieden wir, mit einer reduzierten Teilnehmer-
anzahl doch anzureisen.
Mit nunmehr 12 Personen kamen die Bewegungswilligen am 
Freitagnachmittag, 19.02.2016 in Karlsruhe Durlach an, um nach 
einer kurz und knackig gehaltenen Ansprache von Trainer Jürgen 
Pieper und Organisatorin und Teilnehmerin Sandra Nemetschek 
sofort sportlich durchzustarten.
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In dem nur 16 2/3 Meter langen Schwimmbecken galt es nicht 
nur, den Anweisungen des Trainers zu lauschen und die diversen 
technischen Übungen akkurat umzusetzen, nein, es mussten 
auch immer wieder der Kopf zum Rechnen der Strecke mit ein-
gesetzt werden (3 Bahnen entsprechen 50 Meter).
Insgesamt 8 Sporteinheiten, aufgeteilt in Wasser und Sporthalle 
wurden absolviert, und bescherten nicht nur den echten Senio-
ren unter uns, sondern auch den Youngsters einen kräftigen Mus-
kelkater, der noch ein paar Tage an Schöneck erinnern würde.
Am ersten Abend wurde traditionell gekegelt, was wieder allen 
großen Spaß bereitet hat. Der gesellige Spiele-Abend war dieses 
Mal etwas anders als sonst, denn Trainer Pieper hat die Gunst der 
Stunde genutzt, da man für den Abend einen voll ausgestatteten 
Konferenzraum hatte. So wurden mittels Laptop und Beamer die 
Videoaufnahmen der Starts und Strecken der Vereinsmeister-
schaften 2015 angeschaut und analysiert, und danach noch eine 
sehr interessante Schulungs-DVD zum Thema perfekte Kraul-
Technik gezeigt.
Die Vorbereitungen für ein neues Trainingslager im Januar 2017 
laufen bereits.

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Auf den Hüftschwung kommt es an
Manch ein Neueinsteiger war sichtlich überrascht, welche Kör-
perpartien beim Erlernen der verschiedenen Paddeltechniken 
beansprucht werden. So war der Muskelkater oft gerade erst ver-
gangen, als es am Samstag darauf schon wieder ins Bühler Hal-
lenbad zu den alljährlichen Übungsstunden ging. Für sie beginnt 
das Training mit dem kontrollierten Aussteigen aus einem geken-
terten Kajak. Vielen Neulingen bereitet die enge Einstiegslucke 
Unbehagen. Daher ist es wichtig die Erfahrung zu machen, dass 
das Aussteigen unter Wasser einfach zu meistern ist. Schwieriger 
wird der Bewegungsablauf, wenn versucht wird, sich bei kippen-
den Boot wieder in die Ausgangslage zurückzubringen. Verschie-
dene Paddeltechniken wie die Paddelstütze oder das Wriggen 
können so eine Kenterung verhindern. Das klappt aber nur, wenn 
man die natürliche Angst vor dem Wasser überwindet und etwas 
beweglicher in der Hüfte wird. Hier waren die Trainer gefragt, die 
mit Theorie und praktischer Unterstützung neben den Booten im 
niedrigen Wasser standen und die Übenden ein um das andere 
Mal wieder in die richtige Position brachten. Währenddessen 
beschäftigten sich die etwas erfahreneren Paddler mit dem Trai-
nieren der Kenterrolle. Dafür ist keine große Kraftanstrengung 
nötig, sondern eine geschmeidige Bewegung, die wiederum aus 
der Hüfte kommt. Die Trainer hatten auch hier immer wieder ein 
Auge auf die Paddler und gaben Tipps, um den richtigen Dreh 
zu meistern. Das sich das eifrige Trainieren lohnt, haben zwei 
Paddler bewiesen, die nach vielen Versuchen zum ersten Mal 
ohne fremde Hilfe nach einer absichtlichen Kenterung wieder 
freudestrahlend und mit Applaus bedacht an der Oberfläche 
erschienen sind. Mit durchschnittlich 20 Paddlern pro Samstag 
waren die Kentertrainings sehr gut besucht. Es wurde dennoch 
nicht zu eng auf dem Wasser, da sich manch einer nach intensi-
ven Übungseinheiten auch gerne mal auf die Ruheliege begab 
oder sich mit den Kollegen über die geplanten Paddeltouren in 
der kommenden Saison austauschte. (RS)
Generalversammlung
Am Freitag, den 11. März 2016, findet um 20:00 Uhr im Bootshaus 
des WSV Brühl die jährliche Generalversammlung statt. Wir bitten 
die Mitglieder um zahlreiche Teilnahme.
Arbeitseinsatz
Am Samstag, den 05. März 2016, findet am Bootshaus des WSV 
Brühl ein Arbeitseinsatz statt. Beginn: 9:00 Uhr. Wir bitten die 
Mitglieder um zahlreiche Teilnahme. Alle Termine des WSV Brühl 
und weitere Infos rund um den Verein stehen auch im Internet 
unter www.wsv-bruehl.de.
Frühjahrswanderung
Am Sonntag, den 13. März findet die WSV-Frühjahrswanderung 
in Hauenstein (Pfalz) statt. Die Strecke ist 15 km lang und nur für 
geübte Wanderer geeignet.

Bitte Eintrag in die im Bootshaus ausliegende Liste oder Anmel-
dung bei Kurt Weber.
Treffpunkt ist um 8:45 Uhr am Meßplatz. Abfahrt um 9:00 Uhr.
Sportgemeinde Brühl

Sportgemeinde Brühl

Schützen

Einladung zur Mitgliederversammlung
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung der Sport-
gemeinde Brühl, am Sonntag, den 06.03.2016 um 14.30 Uhr im 
Schützenhaus, Weidweg 9, 68782 Brühl
Tagesordnung hängt im Schützenhaus aus.
Die Mitgliederversammlung der Angler beginnt um 13.30 Uhr im 
Anglerraum.

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Jahreshauptversammlung (Fortsetzung)
Ehrungen
Auch in diesem Jahr konnte Uwe Schmitt wieder zahlreiche Mit-
glieder für ihre Vereinstreue ehren :
Für 60 Jahre Mitgliedschaft: Theo Büchner, Winfried Brunner, 
Werner Herm, Herbert Jünger, Willi Kappes, Klaus Moos, Ludwig 
Kürschner, und Günter Triebskorn.
Zum Ehrenmitglied wurden ernannt: 
Lothar Reisinger und Wolfgang Rohr
Für 40 Jahre Mitgliedschaft:
Ernst Auth, Rudi Hald und Uwe Schmitt.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft:
Frau Hildegard Fritz, Christine Göck, Bärbel Körner, Adelheid 
Maier, Brigitte Richter, Margit Schäfer, Elfriede Schimmele, Heidi 
Sennwitz, Mina Sturm und Birgit Wild, Herr Werner Hensel und 
Manfred Schimmele.
Mit einem Präsent wurde Herbert Montag verabschiedet, der 
lange Jahre in der Vorstandschaft dem Verein mit Rat und vor 
allem auch mit Tat zur Verfügung stand.
Ebenso verabschiedet wurden die langjährigen Kassenprüfer Syl-
via Ries und Klaus Moos.
Handball
„Das gab es bei uns noch nie“, dies war der Satz des Jahres 
2015 laut Abteilungsleiterin Martina Lederer, denn angesichts 
der enormen logistischen und organisatorischen Leistung, die 
ihre vielen ehrenamtlichen Helfer in diesem Jahr geleistet haben, 
ist dieser Satz auch berechtigt.
So gab es noch nie so viele Mannschaften nämlich 6 Damen- 
und Herrenmannschaften, 11 Jugendmannschaften plus Minis 
und Superminis. In Summe ergibt dies etwa 260 Spiele ohne 
Pokalspiele und Mini-Spieltag. Dies alles zusammen mit dem 
Trainingsbetrieb unter einen Hut zu bringen, nötigt schon gro-
ßen Respekt und Dank ab. Stolz ist Martina Lederer auch über 
die Leistungsexplosion im Jugendbereich, so spielt die weibliche 
B-Jugend in der Oberliga BW, der höchsten Spielklasse in Baden-
Württemberg. Aus dieser Mannschaft haben dann 6 Spielerinnen 
den Sprung in die BHV-Auswahl geschafft und sind zum Teil 
auf dem Sprung in die DHB-Auswahl. Auch in der weiblichen 
D-Jugend wurde eine Spielerin bereits für den BHV gesichtet. 
Ebenso gibt es in der männlichen Jugend einige hoffnungsvolle 
Talente, was die gute Jugendarbeit der Abteilung bestätigt.
Wie groß das Engagement der Jugendabteilung ist, lässt sich an 
den vielfältigen Aktivitäten ablesen.
So nahmen A/B-Jugendliche an einem internationalen Turnier in 
Dänemark teil, es wurde eine Skifreizeit veranstaltet, im Sommer 
wurde gepaddelt und für die ganz Jungen gab es wieder das 
mehrtägige Handballcamp. Alles Maßnahmen, um den Zusam-
menhalt der Mannschaften zu fördern.
Lobend erwähnte sie auch den Einsatz der Helfer beim Som-
mernachtsfest, das dank des guten Wetters einen nie erlebten 
Zuspruch erfuhr. Hier dankte sie auch den Helfern von den Frei-
zeitkickern, die sich als Meister ihres Faches erwiesen.
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Sportlich bewegte man sich in allen Mannschaften im Mittelfeld, 
wobei die Leistung der Damen in der Badenliga sehr hoch zu 
bewerten ist. Auch in der aktuellen Saison ist mit Ausreißern nach 
unten nicht zu rechnen.
Sie dankte zum Abschluss ihrer Ausführungen nochmals all den 
vielen Helfern, ohne die eine solche Mammutsaison nicht zu 
bewältigen ist, aber auch den Sponsoren, ohne die solche Aktivi-
täten für die Jugendlichen nicht möglich wären.
Tischtennis
Monika Werner, die Leiterin der Abteilung Tischtennis, berichtete 
stolz von 6 Herren- und 1 Damenmannschaft, die am aktuellen 
Spielbetrieb teilnehmen. Dabei wechseln sich Licht und Schatten 
ab, ziemlich düster sieht es bei der 2. Mannschaft aus, die viel 
Konzentration benötigt, um aus dem Tabellenkeller zu kommen, 
die anderen Mannschaften liegen ziemlich komfortabel in der 
Tabelle, wobei die 1. Mannschaft doch aufpassen muss, nicht in 
den Abstiegsstrudel zu gelangen.
In den hinteren Mannschaften 4-6 spielen viele „Haudegen“ über 
70 aber auch Youngster mit knapp 18 Jahren Jahren. Sie lobte 
den Teamgeist in der Abteilung, denn es kommen die Spieler 
der anderen Mannschaften zu den Verbandsspielen, um ihre Kol-
legen anzufeuern. Sehr gut schlagen sich unsere Damen in der 
spielstarken Verbandsliga, in der sie einen guten 5. Platz belegen.
(Fortsetzung)
d.h.

Kameradschaftskreis TV Brühl

Wegen Betriebsferien des TV-Clubhauses trifft sich abweichend 
der Kameradschaftskreis des TV Brühl schon am kommenden 
Dienstag, den 01. März ab 17 Uhr im Nebenzimmer des TV-
Clubhaus. Gäste sind willkommen. JS

Abteilung Handball

Brühl auch in Pforzheim nicht zu stoppen
Badenliga Damen: 
HSG TB/TG 88 Pforzheim 2 – TV Brühl 	 30:42 (14:17)
Durch den unangefochtenen 42:30-Erfolg in Pforzheim unter-
mauerten die Brühler Handballerinnen eindrucksvoll ihre Ambiti-
onen auf einen der vorderen Plätze im ersten Tabellendrittel. Die 
gastgebende HSG übernahm mit nur zwei Pluspunkten die rote 
Laterne, aber der durch die Nichterfüllung des Schiedsrichter-
solls in Rechnung gestellte Abzug von vier Zählern wirkt deshalb 
doppelt schwer. Davon war in den ersten Minuten allerdings 
wenig zu spüren. Pforzheim suchte sein Heil in der Flucht nach 
vorne und die beiden herausragenden Rückraumakteure, Alice 
Stegmüller und Anika Henschel, halfen mit ihren zusammen 15 
Toren tatkräftig mit. Brühls 5:1-Deckung fehlte zunächst noch 
vermehrt der Zugriff auf die agilen Sturmspitzen. Nach dem 
anfänglich ausgeglichenen Spielstand (3:3 und 5:5) setzten sich 
die körperlich überlegenen Pforzheimerinnen überraschend mit 
drei Toren ab (8:5, 9:6 und 10:7). Trainer Fred Klaszus ließ mittels 
kurzer Deckung Anika Henschel aus dem Spiel nehmen. Diese 
Maßnahme fruchtete, denn immer mehr Sand kam jetzt in das 
HSG-Angriffsspiel. Schon wenige Minuten später hatte Brühl 
zum 11:11 ausgeglichen. Pforzheim nahm die erste Auszeit. In 
der Folge wurde aus der 6:0-Abwehrformation der HSG eine 5:0 
Variante, da jetzt auch Maike Renkert deckungsmäßig aus dem 
Spiel genommen wurde. Dies brachte aber nicht die gewünschte 
Entlastung für die eigene Abwehr. Brühls schnelle Spitzen hatten 
den Platz, den sie für ihre Aktionen brauchten. Maike Röschel, die 
erneut ein gutes Spiel ablieferte, tankte sich auf der rechten Seite 
serienweise durch die gegnerische Abwehr und hinterließ deutli-
che Spuren auf der Anzeigentafel. Brühl lag beim 14:11 erstmals 
mit drei Treffern vorne. Auch mit der Pausensirene hatte dieser 
Abstand noch seine Gültigkeit (17:14).
Nach Ablauf der ersten zehn Minuten in Hälfte zwei (19:23) 
gab die Pforzheimer Bank die Sonderbewachung gegen Maike 
Renkert wegen Erfolglosigkeit auf. Aber auch das half nichts. 
Die Gäste hielten das Tempo weiter hoch und die Deckung der 
HSG wurde ständig in Bewegung gehalten. Sie kam mit dem Ver-
schieben immer mehr ins Hintertreffen. Die Brühler Treffer fielen 
jetzt wie am Fließband aus allen Positionen. Kerstin Siebenlist 

(10) und Maike Renkert (12) waren am erfolgreichsten. Auch die 
junge Sophia Schneider zeigte vor allem in der Defensive eine 
überzeugende Leistung und Sandra Lauerwald im Brühler Kasten 
war ein sicherer Rückhalt.
Fred Klaszus war nach der Partie zufrieden mit der Mannschafts-
leistung seiner Mädels: „Wir haben verdient gewonnen und sind 
weiter auf einem guten Weg. Abgesehen davon, dass wir zu 
viele Gegentreffer kassiert haben, hat sehr vieles gepasst. In der 
Abwehr hat man das Fehlen von Julia Werle gemerkt. Aber vorne 
waren wir sehr stark.“
TV Brühl: Lauerwald, Zimmermann; Li. Bühn (3), Henn (4), Gross 
(4), Siebenlist (10/3), Naber, Pristl, Röschel (5), Renkert (12/2), 
Schneider (4).
ako

TV Brühl auf dem Weg nach oben
weibl. B-Jugend, BWOL: 
SG Kappelwindeck/Steinbach – TV Brühl 	 16:25 (6:13)
Mit dem überraschend deutlichen 25:16-Sieg bei der SG Kappel-
windeck/Steinbach festigte der TV Brühl seinen 5. Tabellenplatz 
und bestätigte damit auch weiter die aufsteigende Tendenz aus 
den letzten Spielen. Das Trainer-Triumvirat des TVB befand sich 
im Vorfeld dieser Partie erstmals seit langer Durststrecke wieder 
in der glücklichen Lage, mit dem kompletten Kader aufzulaufen. 
Das machte sich natürlich positiv bemerkbar, denn die SG Kap-
pelwindeck/Steinbach war in diesem Spiel von Beginn an ohne 
Chance, dieses für sich zu entscheiden. Zu deutlich waren die 
Unterschiede in allen Mannschaftsteilen.
Die Vorentscheidung fiel schon sehr früh, denn die Gäste legten 
ein hohes Tempo vor, legten dazu ein gutes Positionsspiel an den 
Tag und führten schon nach acht Minuten folgerichtig mit 5:0, 
wenig später mit 10:3. Damit war der Widerstand der Gastgebe-
rinnen gebrochen. Dass half es auch nichts, dass abwechselnd 
Paula Lederer, Lea Stoffel und Maren Röllinghoff eng gedeckt 
wurden. Zur Halbzeit führte Brühl mit 13:6.
Auch in der zweiten Halbzeit das gleiche Bild. Die Gäste ließen zu 
Beginn die Zügel etwas schleifen, aber das fiel kaum ins Gewicht. 
Nach dem 14:10 gaben sie wieder Gas und erhöhten auf 20:10. 
Der Rest bis zum 25:16 war reine Formsache, zumal Torhüterin 
Ann-Kathrin Göbel erneut einen Sahnetag erwischt hatte, vier 
Siebenmeter und mehrere freie Würfe entschärfte.
TV Brühl: A. Göbel; Stoffel (5/2), D. Göbel (2), Tomann (1), van de 
Kamp (2), Patzschke (2), Friedrich (3), Gress, A. Lederer, P. Lederer 
(3), Röllinghoff (7/1).
ako

Knapper Sieg in Leutershausen
3. Kreisliga Männer: 
SG Leutershauen 3 – TV Brühl 2 	 23:24 (15:11)
Hauptsache gewonnen, so der Brühler Tenor nach dem knappen 
24:23-Erfolg in Leutershausen. Dass es vom Ende so knapp war, 
lag vor ursächlich an den zwei Gesichtern, die die Gäste an den 
Tag legten. Die erste Halbzeit war aus Brühler Sicht sehr über-
schaubar. Fehler in der Abwehr und im Angriff wechselten sich 
ab, so dass die Hausherren in aller Ruhe ihr Spiel durchzogen. 
Eine Viertelstunde ging es noch gut (7:7), dann zog die SG bis zur 
Pause auf 15:11 davon.
Die 2. Halbzeit begann dort, wo die 1. Hälfte geendet hatte. 
Die Hausherren nutzten die Unsicherheiten des TVB aus und 
erhöhten innerhalb von drei Minuten auf 19:11. Aber die Halb-
zeitansprache in der Gästekabine blieb nicht ohne Wirkung. Das 
begann schon in der zuvor löchrigen Abwehr. Plötzlich stand 
sie wie gewohnt sicher und Torwart Sascha Rohr verhinderte 
mit tollen Reflexen weitere Einschläge selbst bei freien Würfen. 
Brühl witterte die berühmte Morgenluft und startete eine furiose 
Aufholjagd.
Fünf Minuten vor Schluss war beim 22:22 der Ausgleich geschafft. 
Ein Kuriosum am Rande; Brühls Oliver Pache erzielte zwei Tore. 
Das erste (1:0) zur einzigen Führung in Hälfte eins und das letzte, 
zur vielumjubelten zweiten, weil endgültigen Führung zum 24:23 
Sieg. Das wird sicher nicht ganz billig. Prost.
TV Brühl: Rohr, Geschwill; Lange, Weymann, Gebhardt, J. Kraft (6), 
Rebmann, S. Schäfer (3), Knörr (4), Schmid, Pache (2/1), S. Kraft (2), 
Münkel (1), N. Schäfer (6/3).
ako
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Klarer Sieg in Sandhofen
4. Kreisliga Männer: 
SpVgg Sandhofen 2 – TV Brühl 3 	 19:31 (8:12)
Durch den ungefährdeten 31:19-Erfolg in Sandhofen verweilen 
die Brühler weiter auf Tabellenplatz vier, mit Sichtkontakt nach 
oben. Der Spielgewinn war hoch verdient. Dank einer geschlos-
senen Mannschaftsleistung in Angriff und Abwehr waren sie den 
Hausherren überlegen. Die Defensive agierte kompakt stehend, 
im Sturm wurden die Angriffe klug und mit Geduld ausgespielt. 
Nach der Anfangsviertelstunde (5:5) setzte sich Brühl mit vier 
Toren zum 10:6 ab. Zur Pause führten die Gäste mit 12.8.
In der zweiten Hälfte baute der TVB den Vorsprung kontinuier-
lich weiter aus (18:12 und 23:13) und ließ den Hausherren keine 
Chance. Besonders erfolgreich im Verwerten der Torchancen war 
Janik Kraft, der fast nach Belieben traf. Torhüter Niklas Geschwill 
vernagelte bei den Strafwürfen förmlich seinen Kasten und hielt 
vier der neun Strafwürfe. Der Endstand von 31:19 entsprach am 
Ende auch den Kräfteverhältnissen.
TV Brühl: Rohr, Geschwill; Möltgen, S. Kraft (4), S. Schäfer (2), Löhr, 
Münkel (3), Knörr (3), Sillmann (1), Röger (2/1), Dobrotka, J. Kraft 
(7), N. Schäfer (9/3).
ako

Brühler Erfolg beim Schlusslicht
1. Kreisliga Männer: 
HC Mannheim-Vogelstang – TV Brühl 	 27:30 (12:15)
Erwartungsgemäß holte der TV Brühl beim punktlosen Schluss-
licht Mannheim-Vogelstang mit dem 30:27 beide Punkte, ohne 
allerdings übermäßig zu glänzen. Die Partie begann für die Gäste 
ganz nach Wunsch. Nach 15 Minuten hatten sie einen Sechs- 
Tore-Vorsprung herausgeschossen. Danach, mit der Führung im 
Rücken, ließen es die Gäste etwas ruhiger angehen, nahmen das 
Tempo aus dem Spiel und der Zug zum gegnerischen Tor war 
nicht immer mehr erkennbar. Das nutzten die Hausherren, um bis 
zur Pause auf 12:15 zu verkürzen.
In der zweiten Halbzeit änderte sich am Spielverlauf wenig. Brühl 
tat nicht mehr, als es musste und beim HC Vogelstang waren 
die spielerischen Mittel beschränkt. Die Gäste schaukelten den 
verdienten 30:27-Sieg sicher nach Hause, der bei mehr Konzent-
ration und mehr Leistungsbereitschaft sicher höher ausgefallen 
wäre. Aber manchmal müssen einfach die gewonnenen Punkte 
genügen.
TV Brühl: Weinhart, Walther; Gaisbauer (4), Zimmermann, Haas 
(3), Palme (1), Böhm, Göck (2), Rist (3/3), Kinkel-Daum, Schuhma-
cher (3), P. Faulhaber (6/4), Diehl (5), Häusler (3).
ako

Brühl holt sich in Sandhofen die Punkte
2. Kreisliga Damen: 
SpVgg Sandhofen – TV Brühl 2 	 11:21 (6:13)
Durch den 21:11-Erfolg in Sandhofen haben die Brühlerinnen 
das Abstiegsgespenst fast gänzlich verjagt. Der Sieg des TV 
Brühl war während der gesamten Spielzeit nicht in Gefahr, zu 
deutlich waren an diesem Tag die Unterschiede. Brühl stand in 
der Abwehr sehr sicher. Lisa Naber und Maike Röschel, die das 
Team verstärkten, waren auch für das schnelle Spiel nach vorne 
mit verantwortlich. Davon profitierten auch die Außen. Hier tat 
sich Isabelle Meisterling mit ihren fünf Treffern besonders hervor. 
Nach zwölf Minuten führten die Gäste bereits mit 5:1. Diesen 
Vorsprung gaben sie auch nicht mehr her. Zur Pause war er auf 
13:6 angewachsen.
Auch nach dem Wechsel war der Angriff der Gastgeberinnen fast 
abgemeldet. Die Brühler Torhüterinnen, Ann-Cathrin Schmahl 
und Laura-Romana Adler taten ein Übriges. Sie machten beide 
ein gutes Spiel und wehrten immerhin fünf von acht Strafwürfen 
ab. Deshalb war es auch für den TVB kein Problem, den Vor-
sprung weiter auszubauen. Brühl hieß am Ende beim 21:11 der 
verdiente Sieger.
TV Brühl: Schmahl, Adler; Ullrich (2), Hirsch (1), Linke (2/1), 
Schneider (4), Naber (1), Meisterling (5), Fischer, Röschel (3/2), 
Kott, Tomann, Nobile, Franz (3).
ako

Handballvorschau
27.02.
11:00 Uhr männl. C-Jugend, 2. Kreisliga
JSG Hemsbach/Laudenbach 2 – SG Brühl/Ketsch
11:00 Uhr Minispieltag in Oftersheim,
mit dabei der TV Brühl
14:00 Uhr männl. B-Jugend, Landesliga Nord
SG Brühl/Ketsch – TV Eppelheim
16:30 Uhr 4. Kreisliga Männer
TV Brühl 3 – HSV Hockenheim 3
18:30 Uhr 3. Kreisliga Männer
TV Brühl 2 – TV Oberflockenbach 2
19:15 Uhr weibl. A-Jugend, 1. Kreisliga
HSG TSG Weinheim/TV Oberflockenbach 2 – TV Brühl
28.02.
10:00 Uhr männl. D-Jugend, 2. Kreisliga
SG MTG/PSV Mannheim – SG Brühl/Ketsch
10:30 Uhr männl. E-Jugend, 1. Kreisliga
HG Oftersheim/Schwetzingen – SG Brühl/Ketsch
11:30 Uhr weibl. E-Jugend, 1. Kreisliga
TV Brühl – TSV Birkenau
13:00 Uhr weibl. D-Jugend, 2. Kreisliga
HSG TSG Weinheim/TV Oberflockenbach 2 – TV Brühl
13:00 Uhr Damen Ü 30
TV Brühl – TSV Birkenau
15:00 Uhr weibl. B-Jugend, BWOL
TV Brühl – TG Biberach
16:00 Uhr weibl. C-Jugend, 2. Kreisliga
HSG TSG Weinheim/TV Oberflockenbach 2 – TV Brühl
16:40 Uhr Badenliga Damen
TV Brühl – TSV Birkenau 2
18:30 Uhr 1. Kreisliga Männer
TV Brühl – HSG Mannheim
03.03.
20:30 Uhr BHV-Pokal Damen, Halbfinale
TV Brühl – TSG Ketsch

Abteilung Tischtennis

Licht und Schatten im Brühler Tischtennis
Im Lokalderby der Tischtennis-Damen-Verbandsliga wurde der 
TV Brühl seiner Favoritenrolle gerecht und siegte souverän 8:1 
beim TTC Ketsch II. Ketsch konnte zwar wieder auf seine Stamm-
formation zurückgreifen, doch es reichte nur zu insgesamt zehn 
Satzgewinnen. Nach den Doppeln stand es 2:0 für Brühl, Amos/
Eberle und Thomsen/Schmitt setzten sich souverän durch. In 
den ersten beiden Einzeln konnte Sina Burkhardt gegen Miriam 
Schmitt und Karolin Vögele gegen Susanne Amos zumindest den 
ersten Satz gewinnen und für ein Fünkchen Hoffnung sorgen, 
doch dann setzten sich Brühls Nummer 1 und Nummer 2 relativ 
deutlich durch. Kerstin Eberle konnte sich mit viel Mühe gegen 
Anja Hauck 3:1 durchsetzen, insgesamt drei Sätze gingen in die 
Verlängerung. Beim Stande von 7:0 ließ Miriam Schmitt den 
einzigen Gegenpunkt gegen Karolin Vögele zu. Kerstin Thomsen 
mühte sich im letzten Einzel über fünf Sätze gegen Anja Hauck, 
die auch in diesem Spiel erneut einen Satz in der Verlängerung 
verlor. „Unser Sieg heute geht absolut in Ordnung, vielleicht um 
einen oder zwei Punkte zu hoch. Anja Hauck hat uns nämlich 
in beiden Spielen das Leben schwer gemacht.“ resümierte eine 
sichtlich zufriedene Mannschaftsführerin Kerstin Thomsen.
Einen wichtigen Schritt in Richtung Klassenerhalt hat die erste 
Herrenmannschaft des TV getan. Beim Schlusslicht TTC Hocken-
heim II gelang ein wichtiger 9:4-Erfolg. Nach den Doppeln lag 
Brühl mit 2:1 in Führung. Neves/Gropp und Kalous/Bösselmann 
gewannen jeweils knapp in fünf Sätzen. Nach dem Sieg von 
Michael Neves brachten Michael Matt und Andreas Bösselmann 
ihre Spiele zum 5:4 in trockene Tücher. In der zweiten Einzelrunde 
hatten die Hockenheimer aber nichts mehr entgegen zu setzen. 
Michael Neves, Daniel Gropp, Michael Matt und Wilmar Becker 
hatten ihre Gegner klar im Griff.
Brühls zweite Mannschaft musste in der Kreisliga unbedingt 
gegen den TTC Ketsch V gewinnen, um den Anschluss beim 
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Kampf um den Klassenerhalt zu halten. Trotz großen Kampfes 
standen die Brühler aber am Ende wieder einmal wie so oft 
schon in dieser Saison mit leeren Händen da. 7:9 hieß es am Ende 
für Ketsch. In den Doppeln ging Brühl 2:1 in Führung, Alandt/
Röschel und Bulitta/Hensel konnten sich durchsetzen. Patrick 
Alandt, Matthias Bulitta und Ralf Schröder erhöhten die Führung 
auf 5:3. Dann kam aber der Knackpunkt des Spiels, Werner Hensel 
verlor unglücklich trotz zweier Satzbällen und Jakob Kuxhausen 
verlor eine 2:0-Satzführung gegen das Ketscher Jungtalent Max 
Wollenweber. Danach liefen die Brühler dem Rückstand hinter-
her. Röschel/Alandt hatten dann im Schlussdoppel keine Chance 
gegen Wollenweber/Franke.
Brühls dritte Mannschaft bezwang in der Kreisklasse A die TSG 
Wilhelmsfeld klar mit 9:4. Den Grundstein legten die Brühler mit 
einer 2:1-Führung in den Doppeln, hier punkteten Kronenber-
ger/Banse und Jeutter/Lang. Im vorderen Paarkreuz holten Bula 
Chaudhuri und René Kronenberger jeweils einen Punkt, beide 
mussten sich der extrem unorthodoxen Spielweise des Ex-Ofters-
heimers Bernd Dumont geschlagen geben. Andreas Banse und 
Achim Alandt blieben im mittleren Paarkreuz mit vier Punkten 
ungeschlagen, Marc Jeutter steuerte einen Punkt bei.
Brühl IV verteidigte in der Kreisklasse B mit 9:3 bei der SG 
Heidelberg-Neuenheim VI den zweiten Tabellenplatz. Alle drei 
Doppel wurden gewonnen, Buchta/Hellinger, Leutert/Weingarth 
und Plath/Kluge siegten. Torsten Leutert erzielte zwei Siege im 
vorderen Paarkreuz, die weiteren Punkte holten Horst Kluge, 
Manfred Plath, Siegfried Weingarth und Dieter Hellinger.
Brühls fünfte Mannschaft schaff te in der Kreisklasse C einen 
10:0-Kantersieg gegen den TB Neulussheim II. Eugen Chmura, 
Hans Till, Felix Lubaschewski und Mario Petrino siegten jeweils 
zweimal, im Doppel punkteten Till/Lubaschewski und Chmura/
Petrino.
Ohne Chance war Brühls 6. Mannschaft in der Kreisklasse C bei 
der DJK Dossenheim III, am Ende hieß es 2:8. Werner Dubbernell 
und Peter Drbohlav holten die beiden Gegenpunkte.
(mabu)

Wandergruppe Dicker Zeh

Die Monatswanderung fi ndet am Sonntag, 28. Februar statt.
Abfahrt 9.00 Uhr Turnverein – Parkplatz.
U. Calero

Abteilung Turnen

Achtung Anfangszeiten haben sich geändert!!!!!!
NEU NEU NEU: Rope Skipping– die moderne Art des Seilsprin-
gens beim TVB
Die deutsche Übersetzung von „Rope Skipping” lautet eigentlich 
„Seil springen”
Beim Rope Skipping geht es um unterschiedliche Geschwindig-
keiten, fetzige Musik, tolle Choreographien und vor allem um 
denkbare Tricks und Kombinationen mit dem Seil, welches aus 
Kunststoff  gefertigt ist, um diese Geschwindigkeiten überhaupt 
zu erreichen, bzw. zu ermöglichen.
Zu fetziger Musik können mit Single-Ropes oder Wheel-Ropes 
oder gar mit Double-Dutch-Ropes akrobatische Figuren und 
schnelle Schrittfolgen zu ansprechender Choreographie zusam-
mengestellt werden. Jeder der wissen will, was diese Ausdrücke 
bedeuten kann uns live erleben und ist herzlich eingeladen.
Interessierte können gerne Kontakt mit uns aufnehmen.
Trainingszeiten ab März und nach der Einführung, donnerstags 
von 16.15 Uhr bis 19.30 Uhr bei uns in der TV Halle. Einteilun-
gen erfolgen später nach Alter, zunächst aber einfach mal rein-
schnuppern.
Aber erst einmal wollen wir mit einem Aktions-Nachmittag Euch 
die Möglichkeit geben, die Sportart besser kennen zu lernen. 
Am Samstag, 27.2.2016 ab 11.Uhr bis ca. 13.00 Uhr könnt 
Ihr zu uns in die TV Turnhalle, Wiesenplätz 2 kommen und Rope 
Skipping ausprobieren. Der künftige Trainer Henner Böttcher 
und sein Team freut sich auf Euch!!!
Walter Beck

Abteilung Volleyball

Landesliga 1 Damen
Im Lokalderby gegen die DJK Hockenheim behielten die ersten 
Damen der SG Ketsch-Brühl mit 3:1 die Oberhand. Nach deutli-
chem Beginn schlichen sich gegen Ende des ersten Satzes viele 
Fehler ein, die es nochmal richtig spannend machten. Satz 2 war 
eine klare Sache für die SGlerinnen, Durchgang 3 ging an die 
Damen aus der Rennstadt. „Wir müssen bis zum Ende konzent-
riert bleiben“ schärfte Spielertrainerin Claudia Schröckenschla-
ger ihren Mitspielerinnen ein. Gesagt-getan: mit 25:19 beende-
ten die Bretscher Damen das Nachbarschaftsduell, in dem sich 
Zuspielerin Laura Häußler kontinuierlich steigerte.
Im zweiten Spiel gegen die TSG Rohrbach 2 erwischten die SGle-
rinnen keinen guten Start und verloren Satz 1 mit 19:25. In den 
folgenden Sätzen gaben sie dann aber nochmal richtig Gas und 
zeigten, was ihr Spiel auszeichnet: variables Angriff sspiel, Kampf-
geist und tolle Abwehrarbeit.
Lohn war ein verdienter 3:1-Erfolg, an dem Heike Metzger auf der 
Außenposition großen Anteil hatte.

Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Fußball

Fußball-Landesliga: FV Brühl steht nach der Winterpause 
vor schwerer Auswärtshürde
Ab diesem Wochenende rollt in der Fußball-Landesliga wieder 
der Ball, und der FV Brühl bekommt es gleich mit einer Spitzen-
mannschaft zu tun. Am Samstag um 15 Uhr gastiert die Elf von 
Trainer Volker Zimmermann beim Tabellendritten VfB Eppingen.
Die zweite Mannschaft befi ndet sich noch in der Testspielphase 
und empfängt ebenfalls am Samstag um 15 Uhr den FV 08 
Hockenheim zu einem Vorbereitungsspiel. Bereits einen Tag spä-
ter, am Sonntag um 15 Uhr, ist der VfB Leimen 2 Testspielgegner 
in Brühl.
vm

ARGE Brühl-Rohrhofer Leichtathletik

10. HEINI-LANGLOTZ-LAUF 
 in  BRÜHL 

10 km    I    3,33 km    I    833 m    I    (Nordic-) Walking 
 

➢Start/ Ziel an der 
Schillerschule 

➢ Erster Startschuss: 10 Uhr 

 

am 20. März 2016

Anmeldung und Infos unter: 
www.heini-langlotz-lauf.de
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Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wir laden alle Mitglieder am Donnerstag, 17. März 2016 um 20.00 
Uhr zur Jahreshauptversammlung des Sportvereins Rohrhof 1921 
e.V. ins Vereinshaus an der Gartenstraße 45 recht herzlich ein.
Anträge zur Tagesordnung können bis zum Beginn der Hauptver-
sammlung beim Vorstand eingereicht werden.
Der Vorstand

�Volleyball

Mitspieler/Innen gesucht!
Du spielst gerne Volleyball oder hättest Lust mal wieder zu 
spielen? Dann bist du bei uns genau richtig! Wir, die Freizeit-
Volleyballmannschaft des SVR, freuen uns über jede und jeden, 
der Lust hat in einer bunt gemischten Mannschaft zu spielen. 
Egal ob jung, alt, männlich, weiblich, Anfänger oder Profi. Bei uns 
ist jede/r ab 16 Jahren willkommen.
Trainingszeiten: immer donnerstags 20:15 – 21:45 Uhr und sonn-
tags 18:00 – 19:30 Uhr auf dem Gelände des SV Rohrhof, Garten-
str. 45
Hast du Interesse? Dann melde dich einfach bei Alisa Herm, 
Tel. 06202/ 77679 oder per Mail (alisa.herm@sv-rohrhof.de) oder 
komm einfach mal vorbei!

Fußball

Jugendabteilung
Nach dem großen Erfolg im Vorjahr veranstaltet die Jugendab-
teilung zum zweiten Mal den „EVENTHOUSE WEBER CUP” für E- + 
D-Juniorenmannschaften am Samstag, den 27.02.2016 in der 
Soccerhalle.
Jeweils 10 Mannschaften kämpfen um die Pokale für die vier 
Erstplatzierten. Beginn ist um 9.30 Uhr mit den E-Junioren. Um 
13.00 Uhr beginnen die Spiele der D-Junioren. Für Speisen und 
Getränke ist bestens gesorgt.
Ebenfalls nach dem großen Erfolg im letzten Jahr findet am 
Sonntag, den 6. März die zweite Auflage vom Bambinispielfest 
statt. Zehn Mannschaften beteiligen sich bei diesem Spielfest in 
der Schillerschulhalle. Jeder Spieler erhält ein Präsent. Beginn ist 
um 9.30 Uhr.
Hier ist ebenfalls für Speisen und Getränke gesorgt.
Die Organisation und Turnierleitung liegt, wie immer, in den 
bewährten Händen von Thomas Bordne.
HW

TanzSportClub Kurpfalz e.V.

Workshop Discofox für Anfänger in Brühl
Der Discofox ist heute einer der beliebtesten modernen Paar-
tänze. Mit all seinen Drehungen und Wickelfiguren bis hin zu 
Posen, Stops, Breakes und Fallfiguren kann er jedoch zum Teil 
echt knifflig werden.
Lernen Sie den Tanz über die richtige Führung bis hin zu elegan-
ten Figuren.
Sonntag, 13.3.2016 von 14.00 – 16.00 
Festhalle Hauptstr. 2 68782 Brühl
Der Workshop wird geleitet vom Trainerpaar 
Stefanie + Michael Keil

Bei Bedarf weitere Workshops möglich oder Teilnahme am Don-
nerstags-Tanzkreis von 20.00 – 21.30 in Oftersheim
Schnuppern Sie einfach mal rein, weitere Einzelheiten auf unse-
rer Webseite: www.tsc-kurpfalz.de
Meldung an: kontakt@tsc-kurpfalz.de oder Tel. 06202-4093023 
Anrufbeantworter
TSC Kurpfalz e.V.

Obst- und Gartenbauverein Brühl

Der Obst-und Gartenbauverein lädt wieder zu seinem Schnitt-
kurs für Rosen- und Ziersträucher ein. Referent ist Dipl.-Ing. Uwe 
Brunner, der auch gerne anfallende Fragen direkt beantwortet.
Der Kurs findet am Samstag, den 27. Februar um 14 Uhr statt.
Treffpunkt ist die Gartenanlage „Pferchstücker“ neben dem Klein-
tierzüchterverein.
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Vorstandschaft freut sich über 
rege Teilnahme.
c.g.

Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V.

Arbeitseinsatz am 05. März 2016
Das Frühjahr kommt in großen Schritten und der Hundeplatz 
muss auf den Sommer vorbereitet werden.
Daher findet am 05. März 2016 ab 14 Uhr unser erster Arbeits-
einsatz für dieses Jahr statt.
Wir freuen uns über jede helfende Hand, welche mitanpackt den 
vorderen Übungsplatz wieder auf Vordermann zu bringen!
Aktuelle Trainingszeiten
Bei Interesse an einer unserer Übungsstunden, kontaktieren Sie 
uns bitte unter kontakt@vdh-rohrhof.de
Dienstag
18:45 – 19:30 Uhr THS Training
Mittwoch
19:00 Uhr Choreotraining DogDance (zzt. Kapazität erreicht)
ab 18:30 Uhr freies Obedience Training
Donnerstag
18:30 Uhr Obedience
19:00 -20:30 Uhr freies Longieren für Fortgeschrittene
Freitag
17:00 Uhr Basiserziehung
17:30 Uhr Junghunde (7-12 Monate)
18:00 Uhr Dogdance
18:30 – 19:15 Uhr Rally Obedience Beginner/Klasse1
19:15 – 19:45 Uhr Rally Obedience Fußarbeit
ab 19:45 Uhr Rally Obedience Klasse 2 und 3
Samstag
10:00 Uhr Welpen (8 Wochen-6 Monate)
Sonntag
10:00 Uhr Obedience
11:00 Uhr Treibball (freie Trainingsgruppe)

Anglersportverein 1946 Rohrhof e.V.

Internet unter www.ASV1946rohrhof.de

Generalversammlung der Hobbyangler
Personalwechsel bei Funktionsträgern
Die Generalversammlung des ASV Rohrhof fand am letzten 
Wochenende in der Sporthalle des SV Rohrhof statt, zu der sich 
46 Sportfreunde eingefunden hatten. Der 1. Vorsitzende Udo 
Koch begrüßte die Anwesenden recht herzlich und wünschte 
den Mitgliedern für das Jahr 2016 alles Gute, Gesundheit, und 
für das diesjährige Angeljahr einen tollen Erfolg. Dann verlas 
er die vorgesehenen Tagesordnungspunkte für den heutigen 
Abend. Dabei stellte Koch die satzungsgemäße Einberufung und 
die Beschlussfähigkeit der Generalversammlung fest. Nament-
lich genannt wurden zwei Vereinsmitglieder, die im letzten 
Jahr verstorben sind. Zu einer Gedenkminute erhoben sich die 
Anwesenden von ihren Plätzen. Zahlreich eingegangene Weih-
nachts- und Neujahrsgrüße wurden erwähnt, und vier Neumit-
glieder konnten an diesem Abend in den Verein aufgenommen 
werden. Nachdem das umfangreiche Protokoll der letztjährigen 
Versammlung vorgelesen worden war, gab Udo Koch in der 
Funktion als 1. Vorsitzender seinen Jahresbericht ab. Seit einem 
Jahr in diesem Amt könne er über positive Abläufe, aber leider 
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auch über verbesserungswürdige Dinge berichten. Lobenswert 
seien die Arbeitseinsätze rund um den Angelsee, die jeweils zum 
Jahresanfang und zum Jahresende durch Vereinsaktive durchge-
führt werden. Immer wieder seien lobende Worte über die Sau-
berkeit des Naturlehrpfades von Spaziergängern zu vernehmen. 
Koch wünschte, dass sich Mitglieder vermehrt an diesen Arbeiten 
beteiligen. Durch eine Fremdfirma wurde ein durch Hochwas-
ser entstandener Dammeinbruch behoben, was durch das Bür-
germeisteramt Brühl veranlasst worden war. Das abgelaufene 
Fischerfest entsprach ganz und gar nicht unseren Erwartungen, 
der schwache Zulauf muss auf die nass-kalte Witterung und auf 
zwei Fußballspiele unserer Nationalmannschaft zurückgeführt 
werden. In diesem Zusammenhang monierte er den Besuch des 
Familienabends, auch hierbei sei die Teilnehmerzahl von Jahr zu 
Jahr rückläufiger. Mit einer größeren Attraktionsbreite will man 
diese Misere beheben. Gelobt wurde der Ablauf unserer Vor-
standswanderung im Januar, die uns ohne zu Wandern in das 
Gelände des Hockenheimrings führte.
Dort empfing uns Peter Orth als zuständiger Leiter des Medical 
Centers, der uns sachkundig über die Entstehung des Rings und 
über die Abläufe der zahlreichen Veranstaltungen unterrichtete. 
Auch hatten wir Gelegenheit, einzelne Gebäudekomplexe und 
die eigentliche Rennstrecke zu besichtigen.
Zum Abschluss seines Berichtes bedankte sich Udo Koch bei 
allen Mitgliedern, die ihn in seinem Amt mit Rat und Tat unter-
stützt haben. Langanhaltenden Beifall spendeten die Anwesen-
den für den vorgetragenen Tätigkeitsbericht.
Es folgten die Sachberichte der einzelnen Fachwarte, die speziell 
zu ihrem Aufgabengebiet Einzelheiten bekanntgaben. Zusam-
men genommen eine Vielzahl von Namen und Zahlen, deren 
Nennung an dieser Stelle den Rahmen des Artikels sprengen 
würde. Die Kassenrevisoren Dr. Adalbert Nessel und Elke Bleß 
überprüften die Kassenbücher und konnten trotz akribischer 
Suche keine Fehler finden. 
Elke Bleß attestierte dem Kassierer Claudio Del Mul eine ein-
wandfreie, saubere und korrekte Buchführung. Auf ihren Antrag 
hin wurden die Angehörigen der gesamten Vorstandsschaft ein-
stimmig entlastet. Anschließend wurden Uwe Kanehl, Winfried 
Geier und Chantal Lemmert in den Wahlausschuss berufen, wobei 
Ersterer die Wahl der engeren Vorstandschaft leitete. Nach einer 
kurzen Pause wurde ohne Gegenstimme Udo Koch erneut zum 
1. Vorsitzenden gewählt und Jürgen Schmitt als 2. Vorsitzender 
bestätigt. Keine Veränderungen gab es bei Claudio Del Mul als 
Kassierer und Anton Markmann als Buchhalter, die zusammen 
wieder die Vereinsfinanzen in Angriff nehmen. Der bisherige 1. 
Schriftführer Werner Griesbaum stellte sein Amt nach 21-jähriger 
Tätigkeit zur Verfügung, neu gewählt wurde Christina Schreiner 
als 1. Schriftführerin, die von Gabi Koch als 2. Kraft unterstützt wird.
Dem alten und neuen 1. Vorsitzenden Koch oblag es dann, die 
Wahl der erweiterten Vorstandschaft vorzunehmen. In folgende 
Funktionen wurden gewählt:
Sportwart: Thomas Koch, unterstützt von Peter Schreiner und 
Jürgen Schmitt
Jugendwart: Andreas Bühler
Fischwasserverwalter: Martin Boschert
Gewässerwarte: Martin Boschert und Udo Sammer
Hüttenwart: Konrad Friebe
Vergnügungswarte: Bernd Grieger, Siegfried Lemmert, Christina 
Schreiner und Gabi Koch
Aktivengruppenleiter: Peter Schreiner
Kassenprüfer: Dr. Adalbert Nessel, Elke Bleß und Bernd Kohl
Nachdem der Wahlvorgang abgeschlossen war, wurden Bert-
hold Kunzmann für seine Tätigkeit als Fischwasserverwalter über 
31 Jahre hinweg, Erwin Ulbrich für seine langjährige Arbeit als 
Gewässerwart und Werner Griesbaum für seine Schreibarbeiten 
mit lobenden Worten und einem Präsentkorb geehrt.
Zur Abstimmung kamen dann Anträge, die innerhalb der Ver-
sammlung zu entscheiden waren. Mehrheitlich beschlossen 
wurde:
a) �Auch im Jahr 2016 ein Fischerfest durchzuführen,
b) �Erhöhung des Mitgliederbeitrags auf jährlich 36.– Euro, bei 

Jugendlichen auf 18.– Euro, und
c) �Durchführung eines Fischbesatzes im Frühjahr 2016.

Abschluss der fast dreistündigen Generalversammlung war dann 
die Ausgabe der bestellten Angelkarten durch unseren Fischwas-
serverwalter Berthold Kunzmann.                                           Gbm.-

Anglersportverein Brühl 1965 e.V.

Frisch geräucherte Forellen
Am Samstag, den 05.03. werden im Straßenverkauf von 10 
bis 14 Uhr frisch geräucherte Forellen im Vereinsheim am 
Weidweg 2 verkauft. Vorbestellungen sind unter der Tel.-Nr. 
06202/73066 (Video Pub) unbedingt zu tätigen, damit jeder 
auch seine gewünschten Fische erhält. Letzte Bestellmöglichkeit 
am Montag,den 29.02. bis 15 Uhr.

Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch

Einladung zur Mitgliederversammlung 2016
Die Mitgliederversammlung findet am Mittwoch, 23. März 2016 
um 19.00 Uhr im Clubhaus des Turnvereins Brühl, Wiesenplätz 
statt.
Tagesordnung:
  1. 	Begrüßung
  2. 	Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 

Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung
  3. 	Rückblick 2015
  4. 	Bericht Kasse/Kassenprüfer
  5. 	Entlastung Vorstandschaft
  6. 	Entlastung Schatzmeister
  7. 	Neuwahlen Vorstand
  8.	Neuwahlen Kassenprüfer
  9.	Ausblick 2016
10. Sonstiges
Anträge zur Tagesordung sind bis zum 02. März 2016 an die Vor-
standschaft zu richten.
U. Calero

Sonstiges

Central Kino Ketsch e.V.
Mitgliederversammlung 2016
Die Mitglieder von Central Kino Ketsch e.V. sind herzlich eingela-
den zur Mitgliederversammlung am Mittwoch, den 9. März um 
19.30 Uhr im Central Kino, Enderlestraße 24 a, Ketsch.
Auf der Tagesordnung stehen unter anderem eine Satzungsän-
derung zur Erweiterung des Vorstandes, die Wahl des Vorstandes, 
ein Rückblick auf das Jahr 2015 und ein Ausblick auf Planungen 
und kommende Aktivitäten.
Männer in der Wildnis und ein Visionär 
des Digitalen Zeitalters
Auch im Februar stellt die Programm-Gruppe von Central Kino 
Ketsch e.V. den Filmfreunden wieder in einer Matinee vor, was 
in den kommenden zwei Monaten auf dem Spielplan steht. Am 
27. 2. um 11 Uhr gibt es Trailer und Informationen zum gesamten 
Programm von März und April.
Das aktuelle Programm:
Freitag, 26.2./19.30 Uhr/ Mädelsabend: Pitch Perfect 2
Samstag, 27.2./15.30 Uhr/ Kinderfilm: Peanuts
Samstag, 27.2./19.30 Uhr/ Picknick mit Bären
Sonntag, 28.2./11.00 Uhr/ Programm-Matinee/Eintritt frei
Sonntag, 28.2./18 Uhr/ Mr. Holmes
Sonntag, 28.2./20.15 Uhr/ Steve Jobs
Mittwoch, 2.3./15 Uhr/ Nostalgiekino: Die goldene Stadt
Donnerstag, 3.3./19.30 Uhr/ The Revenant – Der Rückkehrer
Freitag, 4.3./19.30 Uhr/ Carol
Samstag, 5.3./15.30 Uhr/ Kinderfilm: Bibi & Tina
Samstag, 5.3./19.30 Uhr/ The Revenant – Der Rückkehrer
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Sonntag, 6.3./ 18.00 Uhr/Carol
Dienstag; 8.3./ 19.30 Uhr/ In Kooperation mit der Gesellschaft für 
Informatik: Democracy - im Rausch der Daten
Donnerstag/ 10.3./ 19.30 Uhr/ Carol
Weitere Infos unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Central-Kino!!!!!

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen
Das nächste Treffen der Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwet-
zingen findet am Mittwoch, den 02.03.2016 in der Zeit von 
16:0 bis 17:30 Uhr in den Räumen des Altenpflegeheimes am 
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, Bodelschwinghstraße 10/1, im 
Untergeschoss statt.

Bei Kaffee und Kuchen treffen sich von einem Schlaganfall Betrof-
fene und deren Angehörige aus Schwetzingen und Umgebung.
Weitere Informationen unter: www.ssh-schwetzingen.de oder
Logopädische Praxis Horn-Rudolph, Tel. 06202-924422
Betroffene: Wolfgang Just, Tel. 06202-65549

Gesprächskreis für pflegende Angehörige
in Schwetzingen
Der nächste Gesprächskreis für pflegende Angehörige findet am 
Mittwoch, den 2. März 2016,von 19.00 bis 20.30 Uhr im Grup-
penraum, 2. OG, des Diakonischen Werks im Hebelhaus, Hildastr. 
4a, in Schwetzingen statt.
Einen Menschen zu Hause zu pflegen ist eine große Herausfor-
derung. Der Gesprächskreis bietet in geschützter Atmosphä-
re Ermutigung, gegenseitige Unterstützung, Information und 
Impulse für Entlastungsmöglichkeiten.
Um Pflegenden die Teilnahme zu ermöglichen, bieten die Nach-
barschaftshilfe Schwetzingen und die Kirchliche Sozialstation 
Schwetzingen folgenden Service an: Gegen eine geringe Auf-
wandsentschädigung kann für die Zeit des Treffens die Betreu-
ung des Angehörigen von 18.30 bis 21.30 Uhr zu Hause über-
nommen werden.
Informationen hierzu gibt es bei der Leiterin Monika Theilig, Tel. 
06202 957124. Alle Interessierten sind herzlich willkommen, die 
Teilnahme ist kostenlos.

Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen
Am Mittwoch, 2. März um 19.00 Uhr kommt die Selbsthilfe-
gruppe Diabetes im Konferenzraum von der GRN-Klinik, Bodel-
schwingstraße, Schwetzingen zusammen. Frau Dr. med. Gunde 
Wiel beantwortet Fragen die aus der Gruppe kommen. Der 
Eintritt ist frei. Anmeldungen zum Ausflug am 25. Mai werden 
angenommen.
Der nächste Diabetikerstammtisch ist am Mittwoch, 16. März 
2016 ab 16.30 Uhr im Gasthaus „Zum Storchen“. Zu beiden Veran-
staltungen ist jeder willkommen, egal ob Diabetiker oder nicht.
Infos unter Telefon 06205-33154 oder 06202-14812

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstof-
fe und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewor-
denen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in 
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 – 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 Couch	 Tel. 57 52 98
3 Marmorfensterbänke beige, 203 x 30 cm, eine beschädigt
2 Innentüren, Mahagonifurnier, 198 x 85 cm, ohne Beschläge
1 Kindertrampolin	 Tel. 70 02 34

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Sonntag, 28.02.
12:30 Uhr 	 “Human Rule – Weighed in the Balance” (englisch)
15:15 Uhr 	 Să nu devenim niciodată greoi la auzire!“ (rumä-

nisch)
18:00 Uhr	  „Gehe den Weg, der zu ewigem Leben führt“ 

Jeweils daran anschließend Besprechung anhand 
des Wachtturm-Artikels vom 15. Dezember: „Jeho-
va wir dich stützen“ gestützt auf Psalm 41:3

Donnerstag, 03.03., Freitag, 04.03. (englisch)
19:00 Uhr 	 Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentli-

chen Bibelleseprogramm Esther 1-5 werden unter 
anderem die Themen behandelt: „Esther stand für 
Gottes Volk ein“ und „Wie bewies Esther Beschei-
denheit und Zurückhaltung?“

20:05 Uhr 	 Es wird der erste Teil von Kapitel 10 aus dem Buch 
„Ahmt ihren Glauben nach“ besprochen: „Elia: Er 
trat für die reine Anbetung ein“ (Der Höhepunkt 
eines zähen Ringens/ Wie lange dauerte die Dürre 
zur Zeit Elias?)

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-slr.de/nussbaum- 
medien/ökologie

- Anzeigen -

Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD bei den teilnehmenden
Partnern kann bei Anlässen aller Art gespart werden: von Freizeit- und 

Wellness-Einrichtungen über die lokale Gastronomie bis hin zu Optikern, 
Blumengeschäften und vielem mehr! 

Als Abonnent eines Amts- oder privaten Mitteilungsblattes von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot erhalten Sie die NUSSBAUMCARD kostenlos. Aber 

auch wenn Sie kein Abonnent sind können Sie die Karte bestellen. 

Wie und wo Sie die Karte einsetzen können, 
erfahren Sie auf www.VorteilePlus.de

JETZT PROFITIEREN mit der



Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

FC Astoria Walldorf siegt im Testspiel

Dickgießer neuer sportlicher Leiter 
Walldorf. (pm/red). Viel los 
beim FC-Astoria Walldorf: Der 
Regionalligist siegte im letz-
ten Testspiel der Vorbereitung 
gegen Ligakonkurrent SV Spiel-
berg mit 4:1. Daneben stellte 
der Verein Roland Dickgießer 
als neuen Sportlichen Leiter vor 
und gab bekannt, dass Stamm-
kraft Benny Hofmann seinen 
Vertrag bis 2018 verlängert hat.

Auf dem Sportplatz in Balzfeld 
probten am Sonntag der FC-Asto-
ria Walldorf und der SV Spielberg 
eine Woche vor dem Ligaauftakt 
der Regionalliga Südwest den 
Ernstfall. Der FC-Astoria Wall-
dorf muss am nächsten Samstag 
(27. Februar) beim ambitionier-
ten Aufstiegskandidat SV Elvers-
berg antreten, Anpfiff ist um 14 
Uhr. Nach den eher durchwachse-
nen Ergebnissen der Vorwochen 
schaffte der FCA gegen den Liga- 
konkurrenten einen 4:1-Erfolg. 
Die Badener sind auch Walldorfs 
Gegner im Halbfinale des Badi-
schen Pokalwettbewerbs am 5. 
April in Spielberg.

Mit von der Partie war auch 
Walldorfs neuer Sportlicher Lei-
ter Roland Dickgießer (55), ein 
alter Bekannter in der Astor-
stadt. Dickgießer trainierte die 
1. Mannschaft von Juli 2006 bis 
November 2011 und feierte in 
der Saison 2006/07 den Aufstieg 
in die Oberliga Baden-Württem-
berg. Auch nach seiner Zeit als 
Cheftrainer blieb er dem Verein 
eng verbunden und fungierte bis 
zum heutigen Tag als Scout.

Hofmann verlängert Vertrag
Außerdem verlängerte FCA-
Urgestein Benny Hofmann (27) 
seinen Vertrag bis Juni 2018. 
Der gebürtige St. Leon-Roter 
spielt seit Januar 2008 für den 
Club und feierte in dieser Zeit 
den Aufstieg in die Regionalliga 
Südwest. In der Saison 2013/14 
gewann er den Badischen Pokal. 
Der Linksverteidiger war zeit-
weise auch Kapitän und gehöre 
seit vielen Jahren zu den unver-
zichtbaren Säulen der Mann-
schaft, so der Verein in einer 
Pressemeldung.

ASG Tria mit neuem Teilnehmerrekord

Königsstuhlläufer trotzen dem Wind
Hockenheim/Heidelberg.(cry/
red). Beim Königstuhllauf der 
Ausdauersportgemeinschaft 
(ASG) Hockenheim über 25 
Kilometer und 570 Höhenme-
ter wurde mit 72 Startern bei 
teilweise heftigem Wind ein 
neuer Teilnehmerrekord auf-
gestellt.

Dabei begrüßte Organisator 
Klaus Auer neben einer Rei-
he von erfahrenen ASG-Ultra-
läufern, sowie knapp 20 Berg-
spezialisten vom befreunde-
ten Marathon-Team aus Ketsch 
auch über dreißig Gastläufer 
aus der näheren und weiteren 
Umgebung. Obwohl der Lauf 
vom Hockenheimer Contikrei-
sel auf den Heidelberger Haus-
berg eigentlich keinen Wett-
kampfcharakter hatte, zog sich 
das Teilnehmerfeld nach dem 
Start innerhalb weniger Kilo-
meter weit auseinander. Wäh-

rend der sportliche Leiter Pedro 
Leischwitz die „Wettkampfgrup-
pe“ führte, zeichnete sich Auer 
für das breite Mittelfeld verant-
wortlich. ASG-Ultraläuferin Ute 
Arnold sorgte dafür, dass nach 
hinten niemand verlorenging. 
So hatten die schnellsten Läufer 

schon in weniger als einer Stun-
de das elf Kilometer entfernte 
Nußloch erreicht. Nach einer 
kurzen Verpflegung waren die 
Topläufer gar nicht mehr zu hal-
ten. Um nicht auszukühlen, lie-
fen sie noch kurz ihren „Verfol-
gern“ entgegen, bevor nach eini-

gen Kilometern auf dem steilen, 
aufgeweichten Boden nach 25,2 
Kilometern und weit über 570 
Höhenmeter nach knapp zwei-
einhalb Stunden der nebelver-
hangene Gipfel des Königstuh-
les erreicht war.

Älteste Teilnehmerin  
66 Jahre alt
Dass Alter nicht vor Leistung 
schützt, bewies einmal mehr die 
66-jährige Hockenheimerin Sig-
linde Buse vom Marathon-Team 
Ketsch. „Es war wieder ein toller 
Lauf “, sagte die nimmermüde 
Bergspezialistin, die nach knapp 
über drei Stunden noch lange 
nicht als Letzte auf dem Gipfel in 
567,8 Meter Höhe ankam. Auch 
wenn die drei letzten Kilometer 
auf dem aufgeweichten Boden 
etwas beschwerlicher waren, 
so überwanden alle den bis zu 
zehnprozentigen, 13 Kilometer 
langen Anstieg.

Zum Actionsfoto:  Die „Wettkampfgruppe“ mit dem sportlichen Leiter Pedro 
Leischwitz (Zweiter von links).  Foto: pr

Marco Knaller verlängert um zwei Jahre

SV Sandhausen bindet Keeper

Sandhausen. (mab). Der SV 
Sandhausen und Torhüter 
Marco Knaller haben sich auf 
eine weitere Zusammenarbeit 
verständigt: Der Zweitligist 
und der 28-Jährige unter-
zeichneten einen Vertrag mit 
einer Laufzeit bis 2018. 

„Marco hat sich bei uns zum 
unumstrittenen Leistungsträ-
ger entwickelt. Er ist ein fester 
Bestandteil der Mannschaft. 
Wir freuen uns, dass er wei-
terhin für den SV Sandhau-
sen spielen wird“, sagt SVS-

Geschäftsführer Otmar Schork. 
Nachdem Kapitän Stefan Kulo-
vits verlängert habe, sei nun ein 
weiteres wichtiges Puzzleteil für 
die Zukunft vorhanden.
Der 1,92 Meter große Schluss-
mann war zunächst die Num-
mer zwei hinter Manuel Rie-
mann und kam in den ers-
ten beiden Jahren auf sieben 
Ligaeinsätze. Diese Saison 
stand der gebürtige Villacher 
20 Mal zwischen den Pfos-
ten und zeigte auch beim 1:1 
gegen Heidenheim zuletzt wie-
der eine gute Leistung.

Torwart Marco Knaller verlängerte seinen Vertrag beim SV Sandhausen 
bis Sommer 2018.  Foto: SVS

Brühler Rundschau · � Sport Regional 26. Februar 2016 · Nr. 08



Sport Regional�  · Brühler RundschauNr. 08 · 26. Februar 2016

So. 28.02.2016 • 19:30 Uhr
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SCHNELLER 
ZUR PASSENDEN 
WOHNUNG.
MIT EINER RIESIGEN AUSWAHL AN IMMOBILIEN.

Finden Sie jetzt das perfekte Zuhause in Ihrer Region:
lokalmatador.immowelt.de
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Viele weitere Vorteile und Partner � nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt pro� tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Reptilium Terrarien und Wüstenzoo
„2 für 1“ bei Eintrittskarten
Werner-Heisenberg-Straße 1, 76829 Landau/ Pfalz

Schloss und Schlossgarten Schwetzingen
10 % Ermäßigung für den Eintritt 
des Schlossgartens
Schloss Mittelbau, 68723 Schwetzingen

Reiss-Engelhorn-Museen
Zahlen Sie nur 10,50 € statt 12,50 € für die Sonder-
ausstellung „Ägypten - Land der Unsterblichkeit“
Museum Weltkulturen D5, 68159 Mannheim

American Tackle Shop
10 % Rabatt auf das gesamte Sortiment 
(außer Lebendköder)
Rote Tor Straße 58, 76661 Philippsburg

Römermuseum Osterburken
1 € Nachlass auf den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

Wellmobil für Körper, Geist & Seele
10 % Rabatt auf Wellness-Massagen & Entspan-
nungskurse (außer Meditation in der Natur & 
Entspannung im Schlossgarten)
Rathenaustraße 9, 69214 Eppelheim

Herzig GmbH Technologie Neues Haar
5 % Rabatt auf Dienstleistungen und Haarverlän-
gerungen, 10 % Rabatt auf Haarteile, Perücken 
und Toupets
Sche� elstraße 79, 68723 Schwetzingen

Kosmetik-Studio S. Hellmann
10 € Nachlass auf die Erstbehandlung 
einer HydraFacialTM Anti-Aging Anwendung
Bahnhofstraße 17, 76661 Philippsburg

Weinhaus Alt Hockenheim
12 Flaschen Wein kaufen – nur 11 bezahlen
Untere Hauptstraße 19a, 68766 Hockenheim

Foto Rosita Philippsburg
Kostenlose Digitalfotos sofort drucken
Rote-Tor-Straße 18, 76661 Philippsburg

der Ohrladen Schwetzingen & Hockenheim
10 % Rabatt auf Hörgerätezubehör und Batterien
Carl-Theodor-Straße 15, 68723 Schwetzingen
Karlsruher Straße 11, 68766 Hockenheim

LOS – Lehrinstitut für Orthographie & 
Sprachkompetenz
2 gratis Unterrichtsstunden bei Vertragsabschluss 
eine LOS-Förderkurses
Bahnhofstraße 64, 67346 Speyer

Ka� ee Atelier
10 % Rabatt auf das gesamte Ka� ee-Sortiment
Sche� elstraße 83, 68723 Schwetzingen

Florissimo – Der Blumenladen
10 % Rabatt auf das gesamte Sortiment
Friedrichsfelder Straße 2, 68723 Schwetzingen

Private Nachhilfeschule Dr. C. Sussieck 
und Partner GbR
Quali� zierter Lerntyptest in einer Kleingruppe 
mit Auswertung (im Wert von 36 €)
Grenzhöfer Straße 3, 68723 Schwetzingen

Schlemmerblock.de
50 % Rabatt auf den aktuellen und neuen 
„Schlemmerblock“ ohne Versandkosten
VMG Vertriebs-Marketing Gesellschaft mbH, 
www.schlemmerblock.de, Tel.: 06241 2 02 60

Rolladen Butz
5 % Nachlass auf Terrassendächer aus Aluminium
Akazienweg 19, 68809 Neulußheim

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen
2x2 Karten 
für das Heimspiel der 
TSG Ho� enheim 
vs. Hertha BSC
Spieltermin: 16.04.2016, 15.30 Uhr
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena, Sinsheim
Teilnahmeschluss: Montag, 28.03.2016

http://www.lokalmatador.de/anz/2166824
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Diese und viele weitere Events fi nden Sie auf www.lokalmatador.de/events
Ein Angebot der Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG • Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot

VERANSTALTUNGEN
 IN DER REGION

www.lokalmatador.de/events

EVENTS im März 2016 TICKETS BUCHEN für Event-Highlights

So buchen Sie Ihr Ticket ( )
Für diese und viele weitere Veranstaltungen können Sie schnell und bequem 
online Tickets auf Lokalmatador.de buchen. Geben Sie einfach den angege-
benen Webcode auf der Startseite von www.lokalmatador.de ein und Sie 
gelangen direkt zur Veranstaltung.

Theater: Kunst 
Stück von Yasmina Reza
01.03.2016, 19:30 Uhr
Alter Saal, Theater Heidelberg

Konzert: Dieter Thomas Kuhn
04.03.2016, 20:00 Uhr
Kongresshaus Stadthalle, Heidelberg

 dtk1003

Konzert: Wildes Holz - Astrein!
04.03.2016, 19:30 Uhr
Stiftskirche Sunnisheim, Sinsheim

Konzert: Semino Rossi
05.03.2016, 19:30 Uhr
SAP Arena, Mannheim

Konzert: Barrelhouse Jazz Band
05.03.2016, 20:00 Uhr
Autohaus Neff, Neckarsulm

Ostermarkt in Viernheim 
05./06.03.2016, 
13:00-18:00 Uhr/11:00-17.30 Uhr
Bürgerhaus, Viernheim

Jazz-Frühschoppen 
16.03.2016, 11:00 Uhr
„Zum Grünen Baum“, Schwetzingen

Konzert: Romano
10.03.2016, 21:00 Uhr
Café Central, Weinheim

Konzert: Big Band 
meets Joy Flemming
11./12.03.2016, 20:00 Uhr
Rudolf-Wild-Halle, Eppelheim

Kabarett: Leipziger Pfeffermühle
11.03.2016, 20:00 Uhr
Palatin, Wiesloch

Konzert: Steaming Satellites 
08.03.2016, 21:00 Uhr
Café Central, Weinheim

 satellites1000

Theater: Die Ratten 
15.03.2016, 19:30 Uhr
Marquerre-Saal, Theater Heidelberg

Musical: Thank You For The Music - 
Die ABBA-Story
17.03.2016, 20:00 Uhr
Alte Wollfabrik, Schwetzingen
Infos auf Lokalmatador.de 
unter Webcode: ABBA1000

15. Andernoser Austernfest
18./19.03.2016, ab 18:00 Uhr
Festhalle, Nußloch
Infos auf Lokalmatador.de 
unter Webcode: austernfest1250

Konzert: Tanita Tikaram 
21.03.2016, 20:00 Uhr
Capitol, Mannheim

Ti
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Konzert: Bonfi re - 30th Anniversary 2016
Sonntag, 24. April 2016, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Alte Seilerei, Mannheim
Ticketpreis: ab 29,50 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  bonfi re1000

Konzert: voXXclub - Geiles Himmelblau
Donnerstag, 7. April 2016, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Maimarktclub, Mannheim
Ticketpreis: ab 49,90 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  voxxclub1002

Kabarett: Gerhard Polt und die Well-Brüder
Montag, 7. März 2016, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Stadthalle, Heidelberg
Ticketpreis: ab 25,20 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  polt1000

Konzert: Sarah Connor & special guest
Donnerstag, 10. März 2016, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: SAP Arena, Mannheim
Ticketpreis: ab 46,00 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  connor1001

Magie: Ehrlich Brothers
Samstag, 12. März 2016, 15:00 Uhr
Veranstaltungsort: SAP Arena, Mannheim
Ticketpreis: ab 42,35 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  magie1000

Konzert: Nico Semsrott
Freitag, 29. April 2016, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Kulturhaus Karlstorbahnhof, Heidelberg
Ticketpreis: ab 20,80 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  semsrott1001

Konzert: Andreas Gabalier & Band
Samstag, 28. Mai 2016, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Festwiese, Ladenburg
Ticketpreis: ab 49,90 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  gabalier1000

Mathaisemarkt Schriesheim
Das erste große Frühlings- und Weinfest an der Bergstraße lockt jedes Jahr 
bis zu 200.000 Besucher nach Schriesheim. Infos zum Mathaisemarkt gibt es 
auf WWW.LOKALMATADOR.DE WebCode: mathaisemarkt1001

 4. bis 13. März 2016  Festplatz und Altstadt | Schriesheim

Profi tieren Sie mit der NussbaumCard 
bei Anlässen aller Art: von Freizeit- und 
Wellness-Einrichtungen über die lokale 
Gastronomie bis hin zu Optikern, Blumen-
geschäften und vielen mehr!

Pro� tieren mit der NussbaumCard

Alle teilnehmenden
Partner fi nden Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Konzert: Scorpions
19. März 2016
SAP Arena, Mannheim

Locations Rhein-Neckar
1. März 2016 
m:con Congress Center Rosengarten, Mannheim

Maimarkt Mannheim
30. April bis 10. Mai 2016, tägl. geöffnet von 9.00-18.00 Uhr
Maimarktgelände, Mannheim

Faszinatition MODELLTECH
17. bis 20. März 2016
Messe Sinsheim

http://www.lokalmatador.de/anz/2166582
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Coupons von lokalen 
Unternehmen++ Branchen-

verzeichnis+ Redaktionelle 
Artikel

einfach. alles. regional.

Die Jahresausgabe „Wohnen & Einrichten“
– ab Mai/Juni 2016 in Ihrem Briefkasten! 

Nähere Informationen sowie das 
Themenmagazin „Haus & Garten 
2015“ � nden Sie auch online auf 
www.nussbaum-mediadaten.de/
themenmagazine

einfach. alles. 
regional.
Das Themenmagazin für Ihre Umgebung

Sie haben Interesse an 
einerAnzeigenschaltung? 
Wir beraten Sie gerne!

Tel. 06227 873-273 | -274

http://www.lokalmatador.de/anz/2166768
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Odenwaldring · Tel. 06202/978280
www.bellamar-schwetzingen.de
Odenwaldring · Tel. 06202/978280

• spaßiger Strömungskanal 
• rasante Riesenrutsche
• megacoole Wellenmaschine 
• spannende 28-Meter-Rutsche 
• tolle Spaß- und Schwimmerbecken 

... und dazu ein faszinierender Bereich 
für Eltern mit Kleinkindern. 
Mit Wolken, aus denen es sanft regnet, 
mit geschwungenen Wassersträßchen, 
mit kleinkindgerechten Spielgeräten 
und mit einer kuscheligen Temperatur.

Lust auf Spiel & Spaß im bellamar!
Hallo Kids! Rutschen, toben, planschen, spielen:

http://www.lokalmatador.de/anz/2166849
http://www.lokalmatador.de/anz/2166768
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Erfahrener Rentner macht alle anfallenden  
Reparaturen: 
von Dachziegel umdecken, Flachdachschweißungen, 
Malerarbeiten, Innenausbau und Fassaden.

Tel. 0152 22412317

STELLENGESUCH

Sommersaison im Jachtclub Otterstadt 
im Naturschutzgebiet Angelwald

Wir suchen nette Menschen die Freude an der Gastronomie 
haben (Küche, Theke/Selbstbedienung, Reinigung), ab April 
2016, flexible Arbeitszeiten u. faire Bezahlung garantiert.

Tel. 0151 55910741 • Andrea Evans

Wir  freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Ab sofort suchen wir

Küchen- und Servicekräfte 
(Teil- oder Vollzeit)

für die neue Saison
Tel. 06202 93300  E-Mail: info@schlossrestaurant-schwetzingen.de

STELLENANGEBOT

Anna Pfeuffer & Kollegen & Team
Kinder- und Jugendpsychiatrie
Psychotherapie & Sozialpsychiatrie
.

Dr. med. R. Dehoust-Brand
& FÄ Gisela Schönig
Kinder- u. Jugendmedizin, Schwerpunkt Neuropädiatrie

i
K

 
 

uJ

eruP

Ki   Tag der offenen Tür Ju Pure
Samstag, 27.2.2016 

von 10:00 bis 14:00 Besichtigung der 

neuen Praxisräume. 

Kennenlernen, Fragen und Austausch 

NEU NEU NEU  KiJu Pure 
fachübergreifende Praxisart in Hockenheim

Heidelberger Str. 19 - 68766 Hockenheim 
Tel. Kinderarztpraxis 06205/15150
Tel. Kinder- und Jugendpsychiatrie  

06205/ 286363
KiJu Pure Fax 06205/ 286364 

www.kiju-pure.de     

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

2016

Kartenvorverkauf der Stadthalle
Hockenheim  Rathausstraße 4
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 17 - 20 Uhr, Sa. 09 - 12 Uhr
Telefon: 06205 / 21190  Fax 21160, www.eventim.de

 
     Sa. 05. 03. 20h  Let's Burlesque! DAS ORIGINAL - Die sinnlich-sündige Show-

Sena�on. EVI & DAS TIER und ihre Band THE GLANZ erobern die Bühne.  
.

Di. 08.03. 15h  Pippi Langstrumpf  Turbulentes Theaterstück. Ein Muss für 

alle großen und kleinen Pippi-Fans ab 5 Jahren
.

Fr. 11.03. 20h Schöne Mannheims „Hormonyoga“ Musik-Kabarett-Programm

http://www.lokalmatador.de/anz/2078232
http://www.lokalmatador.de/anz/2166664
http://www.lokalmatador.de/anz/2166996
http://www.lokalmatador.de/anz/2167210
http://www.lokalmatador.de/anz/2150197
http://www.lokalmatador.de/anz/2158768
http://www.lokalmatador.de/anz/2167194
http://www.lokalmatador.de/anz/2020975
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Kostenlos teilnehmen!
Jetzt registrieren!

www.zfp-karrieremesse.de
Lernen Sie uns im Internet ganz bequem als attraktive Arbeitgeber und Ausbilder kennen: Besuchen Sie interessante Fachvorträge, 
sprechen Sie uns an den Messeständen an und tauschen Sie sich im Live-Chat mit zukünftigen Kolleginnen und Kollegen aus. 
Bewerben Sie sich direkt für Ihren Traumjob.
Wo? Bei der 2. virtuellen Fach- und Karrieremesse der Zentren für Psychiatrie Baden-Württemberg, die Ihnen 
echte Perspektiven bieten.

2. VIRTUELLE
FACH  KARRIEREMESSE
der Zentren für Psychiatrie Baden-Württemberg

UN
D

Medizin • Pflege Ausbildung • Studium

3. und 5. März 2016
Lust auf eine neue Herausforderung? Wir sind    

            suchen Sie für die Bereiche:   Prophylaxe und    

Voraussetzung: abgeschlossene Ausbildung zur/ 

Zahnmedizinische 
Fachangestellte(m/w) mit Perspektive

 Zahnärztliche Praxisklinik
Schwetzingen

Helmholtzstr. 33 - 35
Tel. 06202 / 27094 - 0

Bewerbung gerne per E-Mail an: Praxisklinik-Schwetzingen@t-online.de

 
 

 

Azu
bi

2016/2017
 

Bew
irb

 
 jetz

t!

 Dich 

     zum Zahnmedizinischen Fachangestellten

Assistenz oder Rezeption und Abrechnung

 die Zahnärztliche Praxisklinik Schwetzingen und  

Frau Meyer-Pohrt

Austräger gesucht!

Im Auftrag von NUSSBAUM MEDIEN
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG betreuen wir die
wöchentliche Verteilung der
„Brühler Rundschau“

Ab sofort suchen wir zuverlässige

Austräger/-innen (ab 13 Jahren)

Verteilung: freitags

Die Stelle ist geeignet für Hausfrauen, Rentner, 
Studenten und Schüler
(mit Lohnsteuer-Identifi kationsnummer).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann bewerben Sie sich bitte unter
Tel. 06227 3582830
Fax 06227 3582859
E-Mail: info@gsvertrieb.de

oder per Post an:
G.S Vertriebs GmbH
Opelstr. 1, 68789 St. Leon-Rot
Im Auftrag von NUSSBAUM MEDIEN betreuen wir für ca. 100 Orte die 
Zustellung der Amts- und Mitteilungsblätter.

Der Reitverein Brühl sucht ab sofort für 
sonntags eine

zuverlässige Person
zum Füttern und Ausmisten der Pferde.
Kontakt: Frau Adam, Tel. 0177 3282974

Metzgerei Päuser 
Bekannt für feine Fleisch- und Wurstwaren
Wir suchen für unsere Filiale in Brühl: 

eine/-n Fleischereifachverkäufer/-in 
in Teilzeit oder Vollzeit
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Metzgerei Päuser • Relaisstr. 104 • 68219 Mannheim-Rheinau 
Tel. 0621 8022167 • Fax 8022168 • Metzgerei.paeuser@t-online.de 

Filiale Brühl: Mannheimer Str. 5 • Tel. 06202 9267095

Päuserʻs
Metzgerei, Feinkost & Catering

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/-n

HAUSWIRTSCHAFTER/-IN
(in Teilzeit/19,25-Stunden-Woche)

Wir erwarten:
•	 eine abgeschlossene Berufsausbildung in diesem Bereich

•	 sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

•	 gute Umgangsformen

•	 Teamfähigkeit, Belastbarkeit, Zuverlässigkeit

•	 Führerschein und Berufserfahrung wären von Vorteil

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an das

B+O Seniorenzentrum Brühl 
z. Hd. Sylvia Preißler 
Mannheimer Landstraße 25 . 68782 Brühl

B + O Seniorenzentrum Brühl
Alten-, Wohn- und Pflegeheim  Kurzzeitpflege  Tagespflege
Jetzt neu: Ambulanter Pflegedienst TÜV-Zertifiziert

Suche ab sofort

Haushaltshilfe auf Minijob-Basis
ca. 2- bis 3-mal in der Woche

Telefon 06205 307718 ∙ Mobil 0170 2422508

http://www.lokalmatador.de/anz/2166869
http://www.lokalmatador.de/anz/2167049
http://www.lokalmatador.de/anz/2167298
http://www.lokalmatador.de/anz/2167259
http://www.lokalmatador.de/anz/2167109
http://www.lokalmatador.de/anz/2167091
http://www.lokalmatador.de/anz/2167038
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PFLEGEHEIME IN DER REGION

Foto: Archiv

(pm/red). Die Herausforde-
rungen für die Träger und Ein-
richtungen, ausreichend quali-
fiziertes Personal zu gewinnen 
und zu binden, werden in den 
kommenden Jahren zunehmen. 
Sie sind aufgefordert, optimale 
Bedingungen für die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter zu 
schaffen. Zusätzlich müssen auf 
politischer Ebene Rahmenbe-
dingungen geschaffen werden, 
die die sozialen Berufe attraktiv 
gestalten. Neben der Verbesse-
rung der Bedingungen für die 
Ausbildung und Umschulung 
müssen die Möglichkeiten der 
Gewinnung von Fachkräften aus 
dem Ausland erweitert werden. 
Hierbei betont der Deutsche 
Caritasverband, dass die Aus-
wirkungen in den Herkunfts-
ländern zu berücksichtigen sind. 
Zudem bedarf es einer Verbes-
serung der Refinanzierung der 

Dienstleistungen, der Schaffung 
von familienfreundlichen Ar-
beitsbedingungen und der Erhö-
hung der Attraktivität der sozia-
len Berufe.
Über die Caritas:
Basis für das hohe Niveau der 
Caritas-Arbeit ist die fachliche 
Aus- und Fortbildung der be-
ruflichen und ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter. In den bundesweit mehr 
als 600 Fachschulen und Fach-
hochschulen der Caritas werden 
sie für die Arbeit mit Menschen 
ausgebildet, geschult und weiter-
gebildet. Um ihre Dienste und 
Angebote zu optimieren und 
den gestiegenen Anforderun-
gen an eine professionelle Hilfe 
gerecht zu werden, arbeiten die 
Einrichtungen der Caritas nach 
spezifischen Qualitätsstandards. 
Diese werden ständig weiterent-
wickelt.

Fachkräftemangel im Sozial- und 
Gesundheitswesen

http://www.lokalmatador.de/anz/2165833
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Englischkurs, speziell auf die Bedürfnisse
der Generation 50+ ausgerichtet.
- Lernen in kleinen Gruppen mit Gleichaltrigen
- Praxisorientierte Themen
- Keine Vorkenntnisse erforderlich

Telefon 0 62 02 / 9 25 90 25

AKTIV IN DIE ZUKUNFT/  
SENIOREN HEUTE

Foto: djd/stark-gegen-schmerz.de/Corbis

(djd). Experten empfehlen:–
Fleischmahlzeiten auf zwei-
mal pro Woche reduzieren. 
–Halbfettbutter und pflanzliche 
Öle mit Omega-3-Fettsäuren 
verwenden. – Ölivenöl zum 
Braten und Pflanzenmargari-
ne als Butterersatz einsetzen.  
– Regelmäßig Fischgerichte 
einplanen. – Vollkornprodukte 

und Haferflocken verzehren. – 
Milchprodukte mit geringem 
Fettgehalt verwenden. – Täglich 
Obst und Gemüse (Wurzelge-
müse, Hülsenfrüchte, Pilze) es-
sen. – Auf Zucker, Softdrinks, 
Milcheiweiß, Fertiggerichte 
verzichten. Mehr Tipps auf  
www.stark - gegen - schmerz.
de im Internet

Tipps für eine gelenkschonende Kost

Foto: CLIMAplusSECURIT-Partner

(bbs/red). Niemand kann vor-
aussagen, ob er im Alter noch 
rüstig und selbstständig sein 
Leben meistert oder ob er auf 
Unterstützung angewiesen 
sein wird. Sicher ist jedoch, 
dass dem Wohnen und der 
Wohnumgebung mit zuneh-
mendem Alter eine stärkere 
Bedeutung zukommen. Tat-
sächlich leben heute Schätzun-
gen zufolge rund 90 Prozent 

der älteren Bundesbürger im-
mer noch in der eigenen Woh-
nung oder dem eigenen Haus. 
Klug ist daher, den Wohnbe-
reich so zu planen, dass er sich 
nur über eine Ebene erstreckt. 
So lassen sich einzelne Berei-
che beispielsweise mit Trenn-
wänden oder Türen aus Glas 
elegant und barrierefrei glie-
dern und gleichzeitig ästhe-
tisch aufwerten.

Wohnkomfort im Alter

Foto: djd/Allianz/thx

(djd). Pflege ist in Deutschland 
längst kein Tabuthema mehr, 
die Bundesbürger wissen darü-
ber überraschend gut Bescheid. 
Das ist das Ergebnis einer re-
präsentativen Studie im Auftrag 
der Allianz Privaten Kranken-
versicherung. Demnach geben 
54 Prozent der Befragten an, 
sich gut oder sehr gut mit dem 
Thema Pflege auszukennen. 
Ein Drittel der Männer und 41 
Prozent der Frauen bezeichnen 
das Thema Pflege und Pflege-
vorsorge für sich persönlich 
sogar als extrem wichtig. Und 
nur zwölf Prozent schätzen das 
Risiko, dass Angehörige oder 
sie selbst einmal pflegebedürf-
tig werden, als gering ein. In 

aktives Handeln mündet das 
Wissen um das große Pflege-
risiko aber nicht. Nur etwa elf 
Prozent der Befragten besitzen 
eine private Pflegezusatzversi-
cherung, lediglich neun Pro-
zent wollen sich eine zulegen. 
Dabei können private Pflege-
tagegeldversicherungen finan-
zielle Belastungen erheblich 
abfedern, die im Pflegefall auf 
Betroffene oder deren Angehö-
rige zukommen. Denn die mo-
natliche Kostenlücke zwischen 
dem tatsächlichen Bedarf und 
der Abdeckung durch die Pfle-
gepflichtversicherung liegt in 
der Pflegestufe 3 bei einem 
Heimplatz bei durchschnittlich 
1.700 Euro im Monat. 

Umfrage: Bundesbürger kennen das Pflegerisiko

http://www.lokalmatador.de/anz/2167228
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Irgendwann kommt der Punkt,
da hören die Schmerzen auf
und Friede kehrt ein.

Erlöst!

Roland Birke
* 03.01.1939    † 22.02.2016

In stillem Gedenken nehmen wir Abschied:
Edith Birke
Janet und Ralf Krauß mit Jannis
Nicole und Sven Reister 
mit Marvin und Noah
Geschwister Gerold und Monika
und alle Angehörigen

Die Urnentrauerfeier findet am Mittwoch, den 2. März 
2016, um 14:00 Uhr auf dem Friedhof Rohrhof statt.

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28
Jederzeit erreichbar, auch abends und an Sonn- und Feiertagen • Fachkundige Beratung • Erledigung der
Formalitäten bei allen Ämtern, Krankenkassen und Versicherungen • Textliche Gestaltung von Todesanzei-
gen, Danksagungen und Trauerdrucksachen • Überführungen von und nach allen Orten • Särge, Sterbe-
wäsche und Urnen in vielen Ausführungen und allen Preislagen • Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Foto: Markus Gann/Hemera/Thinkstock

Erinnerungen, die unser Herz berühren,
 gehen niemals verloren.

Foto: iStockphoto/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2167422
http://www.lokalmatador.de/anz/1827161
http://www.lokalmatador.de/anz/2097388
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Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Aber es ist schön zu wissen, wie viele sie so gern hatten.

Anna Neff-Öhler
Herzlichen Dank
Es ist uns ein großer Trost in der Stunde des Abschieds 
liebe Freunde und Bekannte um uns zu haben.
Auf diesem Wege bedanken wir uns für die vielfältigen  
Zeichen der Anteilnahme durch Worte, Blumen und 
Geldspenden.
Wir danken besonders Frau Pfarrerin Leonhardt für die 
Worte des Trostes, dem Bestattungsinstitut Gredel, dem 
VdK OV Brühl, dem Bethanienkrankenhaus für die liebe-
volle Pflege und dem Blumenhaus Blütenmehr für das 
wunderschöne Blumenarrangement sowie allen Nach-
barn der Amselstraße.

Anton Öhler und alle Angehörigen

Brühl, im Februar 2016

Nachruf
Unsere ehemalige Mitschülerin

Ute Brettschneider
geb. Alberts

ist allzu früh von uns gegangen.
Sie wird uns stets in guter Erinnerung bleiben.

Schuljahrgang 1953/54

S T R A U B  B E S TAT T U N G E N
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Kein Mensch
ist ersetzlich.

Der Tod führt uns diese
Tatsache klar vor Augen. 

Wir sprechen mit Ihnen.Wir sprechen mit Ihnen.

Foto: MartinaVaculikova/iStock/Thinkstock

Ich glaube, dass wenn der Tod unsere Augen schließt,
wir in einem Licht stehen, von welchem unser Sonnen-
licht nur der Schatten ist.

Schopenhauer

http://www.lokalmatador.de/anz/2167424
http://www.lokalmatador.de/anz/2167454
http://www.lokalmatador.de/anz/2141534
http://www.lokalmatador.de/anz/2149723
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Wir  freuen uns auf Sie!

Erster Brunch 
in diesem Jahr:
Sonntag, 28. Februar 2016,  
von 11:00 bis 15:00 Uhr
Tel. 06202 93300  E-Mail: info@schlossrestaurant-schwetzingen.de

HOTELS & GASTRONOMIE

0621 - 84 30 548, 06202 - 12 62 533

Nachhilfe wie sie sein soll !
Intensiv - Erfolgreich
● Intensiv, weil im Einzelunterricht zu Hause gezielt

auf Wissenslücken eingegangen werden kann.
● Erfolgreich, weil 91,4% unserer Schüler seit 1992

ihre schulischen Ziele erreicht haben.
● Wir unterrichten überall im Rhein-Neckar-Kreis.

www.abacus-nachhilfe.de

Probleme beim Lesen und Schreiben 
in Deutsch und Englisch?

Telefon 0 62 02 / 12 66 87

Wwww.LOS-Schwetzingen.de  

Schwetzingen - Wiesloch - Speyer

IMMOBILIEN

, Häuser und Wohnungen für Verkauf   
und Vermietung gesucht. 

Für Verkäufer entstehen keine Kosten! 
Dieter Fassl - Immobilien Brühl  

06202 78269               info@dieterfassl.de 
Vertrauen Sie unserer langjährigen Erfahrung  

Immobilienkompetenz seit  1992 

Für Verkäufer keine Maklerprovision!

Sie suchen eine Hausverwaltung?
Dann sind wir der richtige Ansprechpartner
Kompetenz, Erfahrung und Zuverlässigkeit zeichnen uns aus.
Vereinbaren Sie ein Informationsgespräch mit uns.

– Ihr Fachverwalter vor Ort –
Spezialisierung auf Finanzierungen von WEG im Bereich 
energetischer Sanierung (KfW)

Bühler Hausverwaltung GmbH
Friedrichstr. 31 . 68723 Schwetzingen .  06202 925866 . info@buehler-schwetzingen.de

Paar sucht Haus, ca. 4 -5 Zimmer
in Brühl, Schwetzingen und Umgebung,  
evtl. auch Eigentumswohnung mit schönem 
Balkon.
Tel. 0172 8067950

IMMOBILIEN – KAUF

3-köpfige Familie mit kleinem Hund und 2 Katzen 
sucht dringend ab sofort eine Mietwohnung, 
mindestens 3 ZKB, 75 m², mit Balkon oder Terrasse, 
Warmmiete bis 950,- €.
Tel. 06202 7607738 · E-Mail: andreas.pras@yahoo.de

Zu vermieten in Brühl ab ca. 01.04.2016
2½ ZKB

ca. 65 m², II. OG, Dachgeschoss, ohne Balkon, Tageslicht-
bad, Nachtspeicherheizung, Keller, Gartenmitbenutzung, 
(V 149 kWh, E, BJ 1955), Miete € 450,- + NK + 2 MM Kaution.
Tel. 06202 71443

IMMOBILIEN – MIETEN

UNTERRICHT

http://www.lokalmatador.de/anz/2166995
http://www.lokalmatador.de/anz/2122870
http://www.lokalmatador.de/anz/2163931
http://www.lokalmatador.de/anz/2154862
http://www.lokalmatador.de/anz/2156703
http://www.lokalmatador.de/anz/2164133
http://www.lokalmatador.de/anz/1829292
http://www.lokalmatador.de/anz/2167252
http://www.lokalmatador.de/anz/2167338
http://www.lokalmatador.de/anz/2167028
http://www.lokalmatador.de/anz/2167434
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Freude am Fahren

BMW 1er

www.bmw-krauth.de

74909 Meckesheim
Zuzenhäuser Str. 1
Tel. 06226 9205-0

74889 Sinsheim
Neulandstr. 26
Tel. 07261 9251-0

69190 Walldorf
Josef-Reiert-Str. 20
Tel. 06227 609-0

68766 Hockenheim
Mannheimer Str. 2
Tel. 06205 9788-0

74821 Mosbach
Hohlweg 22
Tel. 06261 9750-0

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel. 06221 7366-0

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

www.bmw-krauth.de iPhone Apps erhältlich     

Finanzierungsbeispiel: BMW 116i 5-Türer
80 kW (109 PS), Sommerräder 18 Zoll inkl. Winterräder Stahl 16 Zoll, 
Sport-Lederlenkrad, Sitzheizung für Fahrer und Beifahrer, PDC hinten, 
Freisprecheinrichtung mit USB Schnittstelle, Nebelscheinwerfer, uvm.

Monatliche Rate:   169,00 EUR**
Fahrzeugpreis: 28.240,00 EUR   Netto-
Angebotspreis:          24.895,00 EUR    darlehensbetrag:   19.895,00 EUR
Anzahlung oder Sollzinssatz p.a.***:        3,92%              
Ihr Gebrauchter:           5.000,00 EUR    effektiver Jahreszins:          3,99%              
Laufzeit: 36 Monate    Darlehens-
Zielrate: 16.097,00 EUR    gesamtbetrag:       22.012,00 EUR

Kraftstoffverbrauch: kombiniert: 5,4 l/100 km, innerorts: 6,8 /100 km, 
außerorts: 4,6 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 126 g/km, 
Energieeffizienzklasse B. 

Unsere weiteren Marken: BMW M, BMW i, MINI

Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 02/2016. Druckfehler und 
Irrtümer vorbehalten. *Über Bewertungssystem Schwacke. **Alle 
Preise inkl. MwSt. ***Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. 
Überführung und Zulassung 860,00 EUR gesonderte Berechnung. 

WIR ZAHLEN 3.000,- EUR MEHR* 
FÜR IHREN GEBRAUCHTEN.
BMW 1er MODELLE 8-FACH BEREIFT.
BEGRENZTE STÜCKZAHL.

A
bb

. ä
hn

lic
h

Finanzierungsbeispiel: BMW 116d 5-Türer

Kraftstoffverbrauch: kombiniert: 4,1 l/100 km, innerorts: 4,8 /100 km, 
außerorts: 3,7 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 107 g/km, 
Energieeffizienzklasse A. 

85 kW (116 PS), Sommerräder 18 Zoll inkl. Winterräder Stahl 16 Zoll, 
Sport- Lederlenkrad, Sitzheizung für Fahrer und Beifahrer, PDC hinten, 
Freisprecheinrichtung mit USB Schnittstelle, Nebelscheinwerfer, uvm.

Monatliche Rate:   199,00 EUR**
Fahrzeugpreis: 31.790,00 EUR   Netto-
Angebotspreis:          28.002,00 EUR    darlehensbetrag:   22.402,00 EUR
Anzahlung oder Sollzinssatz p.a.***:        3,92%              
Ihr Gebrauchter:           5.600,00 EUR    effektiver Jahreszins:          3,99%              
Laufzeit: 36 Monate    Darlehens-
Zielrate: 17.802,00 EUR    gesamtbetrag:       24.767,00 EUR

AUTO & VERKEHR

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser, Hand-
taschen, Puppen, Pfeifen, Münzen, Bronze� guren, Kuchenformen (Kupfer), Zinn, Teppiche, 
alte Pelze, Trachten, antiken Schmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, Orden, alte Militaria,

alte Bilder, alte Fotoapparate; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.
Freundliche Beratung durch Herrn Rebstock unter Telefon 0152 24726948

Achtung! Achtung!
                        

                        

Achtung! Achtung!M a c h e n  S i e  a u s  A l te m  B a re s
S e r i ö s e r  P r i vat s a m m l e r,  a u s  He i d e l b e rg


 
 
 
 
 
 
 
 


 
 
 
 
 
 
 
 

Kroatien – Insel Rab
Von privat zu vermieten:

Appartement 
und Zimmer

für 2,4,6 und 8 Personen
mit Küche, Dusche/WC, 

großer Terrasse
1 Bungalow (für 6 Personen)

ca. 150 m zum Strand, 
mit Meerblick

Telefon
06222 70350 
ab 18:00 Uhr

Coupons von
lokalen Unternehmen+

+ Branchenverzeichnis

+ Redaktionelle Artikel

Die Jahresausgabe „Gesundheit & Beauty“ 
– ab März/April 2016 in Ihrem Briefkasten! 

Sie haben Fragen zu unserem Themenmagazin? 
Wir beraten Sie gerne! Tel. 06227 873-273 | -274

Nähere Informationen � nden Sie auf 
www.nussbaum-mediadaten.de/themenmagazine

einfach. alles. 
regional.
einfach. alles. 

Das Themenmagazin 
für Ihre Umgebung

einfach. alles. regional.

http://www.lokalmatador.de/anz/2166937
http://www.lokalmatador.de/anz/2166056
http://www.lokalmatador.de/anz/2166227
http://www.lokalmatador.de/anz/2084579
http://www.lokalmatador.de/anz/2166766
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STEUERN SPAREN – PROFITIEREN 
VON DER RICHTIGEN BERATUNG

Foto: Top Photo Group/Thinkstock

(DAS/red). Die wachsende 
Attraktivität von Fahrgemein-
schaften ist unbestritten: Fast 
die Hälfte der 16- bis 70-Jäh-
rigen hat schon einmal Fahr-
gemeinschaften genutzt, so das 
Ergebnis einer im Auftrag von 
ERGO durchgeführten reprä-
sentativen Umfrage von Ipsos. 
Viele Fahrer von Fahrgemein-
schaften verunsichert jedoch 
die Frage, wer bei einem Un-
fall haftet, bei dem Mitfahrer 
verletzt werden. „In der Regel 
sind mitfahrende Personen bei 
einem Verkehrsunfall über die 
Kfz-Haftpflichtversicherung 
abgesichert“, beruhigt Anne 
Kronzucker, Juristin der D.A.S. 
Rechtsschutzversicherung.
Schutz der Kfz-Haftpflicht-
versicherung
Die Kfz-Haftpflichtversiche-
rung kommt grundsätzlich für 
alle Schäden der mitfahren-
den Insassen eines Autos auf. 
Ausnahme ist der Versiche-
rungsnehmer selbst, der als 
Unfallverursacher am Steuer 
gesessen hat. Dieser ist gegebe-

nenfalls auf eine eigene Unfall-
versicherung angewiesen. Hat 
der Lenker der Fahrgemein-
schaft den Unfall verursacht, 
so ist dessen Kfz-Haftpflicht 
zu informieren beziehungswei-
se die des Fahrzeughalters. Ist 
ein anderer Autofahrer für den 
Unfall verantwortlich, über-
nimmt dessen Versicherung 
die Kosten. Allerdings gibt es 
auch Fälle, bei denen der Fah-
rer oder Halter des Fahrge-
meinschaft-Autos mit seinem 
Privatvermögen haften muss. 
So kann er bei einem grob 
fahrlässig verursachten Unfall 
(etwa bei einer Trunkenheits-
fahrt) von der Versicherung in 
Regress genommen werden.  
Wann zahlt die gesetzliche 
Unfallversicherung?
Ein Unfall auf dem Weg zur 
oder von der Arbeitsstätte gilt 
meist als Wegeunfall. Daher 
sind Insassen einer Fahrge-
meinschaft durch die gesetz-
liche Unfallversicherung ge-
schützt – vorausgesetzt, sie 
fahren keine Umwege.

Fahrgemeinschaften ins Büro

Foto: Thinkstock/Wavebreak

(DAS). Urlaub nehmen wann 
und wie man will? Das ist nur 
zum Teil realistisch. Zwar ist 
der Anspruch des Arbeitneh-
mers auf bezahlten Erholungs-
urlaub im Bundesurlaubsge-
setz (BUrlG) festgeschrieben. 
Und grundsätzlich sind bei 
der Urlaubsplanung auch die 
Wünsche des Arbeitnehmers 
zu berücksichtigen. „Dennoch 
hat der Chef das letzte Wort, 
wenn es um die konkreten 
Urlaubstermine geht“, betont 
Anne Kronzucker, Juristin der 
D.A.S. Rechtsschutzversiche-
rung. Schließlich können nicht 
alle Mitarbeiter gleichzeitig zu 
beliebten Ferienzeiten oder an 
Brückentagen freinehmen. Bei 
der Entscheidung des Vorge-

setzten spielen soziale Aspekte 
(§ 7 BUrlG), aber auch betrieb-
liche Belange eine wichtige 
Rolle: So haben Urlaubsanträ-
ge von Eltern schulpflichtiger 
Kinder zu Ferienzeiten Vor-
rang vor den Wünschen kin-
derloser Kollegen. „Das darf 
aber natürlich nicht bedeuten, 
dass Angestellte ohne Nach-
wuchs niemals zu Ferienzei-
ten Urlaub nehmen können“, 
ergänzt die D.A.S. Expertin. 
Auch unternehmerische Grün-
de wie krankheitsbedingte per-
sonelle Engpässe oder wichtige 
anstehende Arbeiten können 
zur Ablehnung eines Urlaub-
santrages führen. Daher ist 
eine frühzeitige Planung wich-
tig für alle Beteiligten!

Wer entscheidet über die Urlaubsplanung?

Foto: Hemera/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2151146
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GEMEINSAM NEHMEN
WIR JEDE HÜRDE!

RECHTSANWÄLTE ZIPPER & PARTNER

   
Unsere App für iPhone:                            und Android:

Arbeitsrecht І Familienrecht І Erbrecht І Baurecht І Internetrecht І Gesellschaftsrecht
Wettbewerbsrecht І Markenrecht І Strafrecht І Computerrecht І Verkehrsrecht

Wildemannstraße 4
68723 Schwetzingen
Telefon 06202 859480
www.rechtsanwalt-schwetzingen.de

Dana Schloßhauer-Groen
Rechtsanwältin 

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl 
Telefon 06202 4093096 
www.kanzlei-groen.de 

 E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte: 
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,  

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Mario Bauer
Rechtsanwalt

Heidelberger Straße 6 · 68782 Brühl
Telefon 06202 74092 
Telefax 06202 74094

Kanzleifilm und weitere Informationen: 
www.kanzlei-bauer-bruehl.de

RECHTSANWÄLTE

Foto: Foto: Tim Reckmann/pixelio.de

(DAS/red). Der Begriff „Bür-
gerpflicht“ hat besonders zu 
Wahlzeiten Konjunktur. Auch 
der Spruch „Ruhe ist die erste 
Bürgerpflicht“ wird gerne zi-
tiert. Doch was verbirgt sich 
dahinter? Zählt die Ausweis-
pflicht, aber auch die Pflicht, 
bei einem Unfall zu helfen, 
dazu? Was unter „Bürger-
pflichten“ zu verstehen ist und 
welche gesetzlich verankert 
sind, fasst die D.A.S. Rechts-
schutzversicherung zusam-
men. 
Welche Rechte Bürger haben, 
legt das Grundgesetz fest – so 
zum Beispiel das Recht auf freie 
Berufswahl in Artikel 12. „Das 
Grundgesetz weist zudem auch 
auf die Pflichten der Bürger hin 
(Art. 33 Abs. 1 GG)“, ergänzt 
Anne Kronzucker, Juristin der 
D.A.S. Rechtsschutzversiche-
rung. Denn damit ein Staat als 
Gemeinwesen funktionieren 
kann, muss es neben Rechten 
auch Pflichten für die Staats-
bürger geben. Welche Pflichten 
es gibt und wie diese konkret 

aussehen, sagt das Grundge-
setz jedoch nicht. Die einzel-
nen Regelungen finden sich in 
verschiedenen Gesetzen. Doch 
wie sieht die Bürgerpflicht nun 
im Alltag aus?
Ist Wählen nun eine Bürger-
pflicht oder nicht? Zumindest 
im politischen Wahlkampf 
kann dieser Eindruck entste-
hen. „Das deutsche Grundge-
setz sagt in Artikel 38 Abs. 2, 
dass wahlberechtigt ist, wer das 
18. Lebensjahr vollendet hat. 
Von einer Pflicht ist hier nicht 
die Rede. Aber auch die Bun-
desländer haben Verfassungen. 
Art. 26 Abs. 3 der Landesver-
fassung von Baden-Württem-
berg regelt beispielsweise, dass‚ 
die Ausübung des Wahl- und 
Stimmrechts Bürgerpflicht 
sei‘, erklärt die D.A.S. Juristin 
Anne Kronzucker. Zugleich 
betont dieser Verfassungsarti-
kel aber auch, dass Wahlen und 
Abstimmungen frei sind. Wer 
diese Pflicht also nicht ausübt, 
muss keine Konsequenzen 
fürchten!

Wozu Bürger verpflichtet sind –  
und wozu nicht

Foto: Archiv

(DAS). Dass ein Kind wäh-
rend der gesamten Fahrt vor-
schriftsgemäß angeschnallt 
ist, liegt in der Verantwortung 
des Fahrers. Löst ein vierjäh-

riges Kind selbst den Sicher-
heitsgurt, kann dies zu einem 
Bußgeld für den Fahrer führen. 
Dies entschied laut D.A.S. das 
Oberlandesgericht Hamm.

Straßenverkehrsrecht:  
Kind löst Sicherheitsgurt

http://www.lokalmatador.de/anz/2155195
http://www.lokalmatador.de/anz/2146042
http://www.lokalmatador.de/anz/1866576
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So gut wie neu –
so günstig wie nie!

· Glasreinigung
· Büroreinigung
· Teppichreinigung
·	Haushaltsauflösung/ 

Entrümpelung
· Bauendreinigung

Weinheim
Telefon	0	62	01	/	18	18	06
Mobile	01	60	/	90	59	00	50
dogangmbh@t-online.de

ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug  Entrümpelung  Abbruch  Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice

Tel.  06202  62974  •  Fax  63465  •  Mobil   0171  3802463

Baumfällungen • Gehölzschnitt • Gartenpfl ege

Meisterbetrieb
Ausbildungsbetrieb

68775 Ketsch

Aktuell im Herbst
und Winter:

joachim 
feige
fliesenreparaturdienst 
sowie Neuverlegung von 
Wand- und Bodenfliesen

68782 brühl-rohrhof 
Tel. 06202 75727 
fax 06202 74333

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 06202 63698
Fax 06202 62129 Plankstadter Str. 28
Mobil 0170 9383581 68775 Ketsch

– eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer –

Große Fliesenausstellung

Fliesenhandel Walldorf
Daimlerstraße 57
69190 Walldorf
(Industriegebiet bei SAP)

Tel. 06227 30314

Fax 06227 891751
info@fliesenhandel-walldorf.de
www.fliesenhandel-walldorf.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr • Sa. 8:30 - 12:00 Uhr

Klimatisierte

Ausstellungsräume

Thomas Schaertl
Tel. 06202 270050 | Mobil 0163 1427505 | www.HSK-Plankstadt.de

Meisterbetrieb

Heizung und Solaranlagen

komplette Badrenovierung
aus einer Hand

Wartung und Kundendienst

Lackspanndecken

Bauunternehmer übernimmt preiswert
l Renovierungen o. Malerarbeiten l Abbruch l Flachdach- u. Terrassensanierung 

l Sockel und Fassaden l Fundament und Kellerwände isolieren 
l Pflasterarbeiten l Innenausbau l Tapezieren 

l Fliesen legen l Gartenbau
 0163 9470432

HAUS & GARTEN

Foto: ArturMroszczyk/iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2138132
http://www.lokalmatador.de/anz/2161646
http://www.lokalmatador.de/anz/2156853
http://www.lokalmatador.de/anz/2073818
http://www.lokalmatador.de/anz/2148403
http://www.lokalmatador.de/anz/2154766
http://www.lokalmatador.de/anz/2166147
http://www.lokalmatador.de/anz/2146522
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Di. 01.03.
1. FC NÜRNBERG

Tickets und Infos unter: 
www.svs1916.de

Spielbeginn 17.30 Uhr

 DERFEINSCHMECKER
A L L E S ,  W A S  S C H M E C K T

SINNS
METZGEREI

68782 Rohrhof
Brühler Straße 10
Tel. 06202 71284

68723 Schwetzingen
Heidelberger Straße 35a

Tel. 06202 29959

Schweinerücken- oder 
Schweinenackensteak 100 g 0,85 €
Bratwurst
- Hausmacherart - 100 g 0,75 €
Hausmacher Leberwurst
 100 g 0,72 €
Bierschinken 100 g 0,87 €

Angebote vom 26.02. bis 09.03.2016

Unsere Dienstags-Spartüte
250 g Hack� eisch
2 zarte Schweineschnitzel
1 kleine Delikatess-Leberwurst  4,99 €

NNNN
68782 Rohrhof

68219 MA-Rheinau
Lüderitzstr.32

Tel. 0621 891404
Fax 0621 891413

Echt Kurpfälzer Fleischwaren

Hoeber-u.-Mandelbaumstr. 8
68794 Oberhausen-Rheinhausen

Tel. 07254 779733
Fax 07254 779734

www.lsm-metallbau.de
info@lsm-metallbau.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

gültig vom 29.02.bis 06.03.2016
Erbseneintopf, Wiener Würstchen, Brötchen, Obst
Kartoff elaufl auf, frisches Gemüse, Sauerrahm, Mischsalat, Berliner
Rindfl eischwürfel, Meerretti  chsoße, Kartoff eln, Rote-Bete-Salat, Milchreis
Paniertes Schweineschnitzel, Rotkohl, Kartoff elpüree, Fruchtjoghurt
Barbecue-Gemüse, Schafskäse, Körnerbrötchen, Knoblauch-Dip, Riegel
Schweinesteak, Pusztasoße, Blumenkohlgemüse, Salzkartoff eln, Pudding
Putenschnitzel, Rahmsoße, Karott engemüse, Eiernudeln, Butt ergebäck

6.90

MITTAGSTISCH

Kurzer Weg zum guten Service!

http://www.lokalmatador.de/anz/2167082
http://www.lokalmatador.de/anz/2166603
http://www.lokalmatador.de/anz/2162483
http://www.lokalmatador.de/anz/2167243
http://www.lokalmatador.de/anz/2147942
http://www.lokalmatador.de/anz/2164055
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 Bedachungen       
 aller Art
 Klempnerarbeiten
 Einbau von       
 Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395  | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB Bedachungen       

Klempnerarbeiten
Einbau von       

 Dachflächenfenstern
Eigener Gerüstbau
Fassadenverkleidung

Schieferarbeiten

 Baum & Garten
R.Orban

 Garten & Landschaftsbau

68782  Brühl • Tel. 06202  272845 • Mobil  0151  61017189

• Gartenplanung und Gestaltung • Grünanlagenpflege, Bepflanzungen
• Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen • Baum-, Hecken- und Strauchschnitt

• Gartenabfallbeseitigung, Reparaturarbeiten, Instandhaltung
• Baumpflege, Baumfällungen (Seilklettertechnik)

Plankstadt/Ketsch
Telefon 06202 18241
www.maler-allgeier.de

Seit 25 Jahren Ihr Spezialist für ...
\ Maler-, Tapezier- und Lackierarbeiten
\ Teppichboden- und Laminatverlegung
\ Fassadenrenovierung

HÄHNCHEN
im

Verschiedene Variationen
– mexikanisch, Käse, Knoblauch, klassisch oder griechisch

immer dienstags und donnerstags
ab 17:00 Uhr

- gerne auch zur Abholung - 
wünschen Marianne & Karl-Heinz

sowie das eventhouse-Team

www.eventhouse-weber.de
Luftschiffring 6 68782 Brühl Telefon 06202 9479370

NEU!

Guten Appetit 

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen
Juwelier Antalya

Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF

Wir haben einen  Ausbildungsplatz frei!

http://www.lokalmatador.de/anz/2131661
http://www.lokalmatador.de/anz/2147421
http://www.lokalmatador.de/anz/2163940
http://www.lokalmatador.de/anz/2167096
http://www.lokalmatador.de/anz/1826627
http://www.lokalmatador.de/anz/2166420
http://www.lokalmatador.de/anz/2152598
http://www.lokalmatador.de/anz/2136503
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